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Liebe Leserin, lieber Leser,

das Nurnberger Jugendamt bietet Kindern, Jugendlichen und Familien ein breites Spektrum an Leistungen
und Einrichtungen auf Basis des Kinder- und Jugendhilfegesetzes'.

Kennzeichnend fiir unsere Aufgaben ist ihre Vielseitigkeit:

Wir férdern und unterstiitzen durch Bildung und Erziehung. Wir tragen dazu bei, positive Lebens-
bedingungen fir junge Menschen und ihre Familien sowie eine kinder- und familienfreundliche
Umwelt zu erhalten oder zu schaffen.

Wir fordern und beraten, wenn in Ausiibung des staatlichen Wachteramtes Kinder und Jugendliche
vor Gefahren geschiitzt werden mussen oder ihre Rechte bedroht sind.

Wir helfen finanziell, damit auch in wirtschaftlichen Notlagen fur Kinder und Jugendliche eine
geregelte Versorgung und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben gewéhrleistet ist.

Das Jugendamt und seine Angebote sind dabei ein Teil dessen, was die Jugendhilfe in Nirnberg zu bieten
hat: Sie besteht neben dem Jugendamt aus vielen engagierten Tragern und ihren Einrichtungen, mit ihren
eigenen Informationsdiensten.

Die vielfaltigen Angebote unseres Amtes fiir Kinder, Jugendliche und Familien sind im Internet unter
www.jugendamt.nuernberg.de ausfiihrlich dargestellt und lassen sich dort tiber Links vertiefen. Als
sinnvolle Ergdnzung legen wir lhnen mit , Jugendamt von A bis Z" nun auch ein Druckerzeugnis vor, in
dem Sie Informationen rasch nachschlagen und sich bequem einen Uberblick verschaffen kénnen. Die
Broschre hilft bei der gezielten Suche mit einem Stichwortverzeichnis, erschliet Kontakte und zeigt
Ubersichtlich, was wir als Jugendamt an Leistungen, niitzlichen Tipps und Anregungen zu bieten haben.

Wir freuen uns, lhnen diese Zusammenfassung vorlegen zu kénnen und hoffen, Ihnen damit die
Orientierung in unserem breiten Aufgabenfeld zu erleichtern. Auch wir sind auf Tipps angewiesen und
wissen Anregungen zu schétzen. Bitte teilen Sie uns deshalb Ihre Verbesserungsvorschlage zu
Jugendamt von A bis Z mit.

Vielen Dank!

lhr
Jugendamt

"Wenn Sie sich ein genaues Bild tber die gesetzlichen Grundlagen und den umfangreichen Auftrag eines Jugendamtes
verschaffen wollen, empfehlen wir Ihnen, sich unter www.blja.bayern.de zu informieren.
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_ Abenteuerspielplatz/Adoption/Aktschnbus

Abenteuerspielplatz - Aktivspielplatz

Géibe es keine » Akis«, miisste man sie erfinden!
Wo sonst kénnen Kinder elementare Spiel-, Natur-,
Sozial-, Lebens- und Lernerfahrungen in der Stadt
machen, kdnnen sdgen, hdmmern, Hitten bauen,
auf Badume kraxeln, gértnern, Tiere betreuen, Feuer
machen, gemeinsam kochen und essen. Auf den
padagogisch betreuten Spielplatzen gibt es zudem
Kunst- und Theaterprojekte, Gruppenarbeit,
Musik- und Sportangebote, Ubernachtungen am
Platz, Ferienfahrten und viele andere tolle
Angebote.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-3870
jbereich2@stadt.nuernberg.de

Verzeichnis der Aktivspielplatze unter
www.aktivspielplaetze.nuernberg.de

Adoption

Sie haben einen Kinderwunsch und kénnen oder
mdochten kein eigenes Kind bekommen? Das
Jugendamt berét Sie tber alle Aspekte einer
Adoption und das erforderliche Verfahren. Sie
Uberlegen eine Adoptionsfreigabe fiir Thr Kind?
Wir beraten Sie und zeigen alle Varianten fur
diesen Weg und Alternativen auf. Sie mdchten

als Adoptierter lhre leiblichen Eltern kennen lernen
oder Sie suchen Kontakt zu hrem zur Adoption
freigegebenen Kind? Wir beraten und unterstt-
zen Sie. Ob Auslands-, Stiefeltern oder Verwand-
tenadoption — wir beraten Sie.

Gemeinsame Adoptionsvermittlungsstelle

Stadt Nurnberg und Landkreis Niirnberger Land
Telefon: 231-5589, 231-2168, 231-4161
pflege-adoption@stadt.nuernberg.de
www.jugendamt.nuernberg.de/eltern_rat/
adoption.html

siehe auch Auslandsadoptionen

Aktschnbus (zum Mieten fiir Feste und
Feiern)

V erliehen wird ein Bus mit Inhalt - fiir Feste
und Veranstaltungen. Mit Spielgerdten vom
Hipfsack bis zur Rollerbahn. Der Service: Entlei-
hen, kostenlose Beratung, Informationen und
Hinweise zur Gestaltung und Durchfiihrung der
Veranstaltung. Eine Informationsbroschiire ist
am Standort des Busses in der HirsvogelstraBe

9 bis 13 und im Jugendamt erhaltlich.



Spielhaus Rddda Barnen
HirsvogelstraBe 9 bis 13
90489 Niirnberg
Telefon: 231-5595

Montag und Freitag 9:00 bis 14:00 Uhr
spielratz@stadt.nuernberg.de

Informationsbroschiire ,, Mobiler SpielspalB fiir
jedermann* zum Download www.jugendamt.
nuernberg.de/downloads/aektschbus_flyer.pdf



_ Alkoholpravention

Alkoholprivention

Informationen und Materialien zum Download
und zum Bestellen:
www.alkoholpraevention.nuernberg.de

Faitblatt »Alkohol: Jugendliche & Alkohol —
Verboten & erlaubt?«

Ein brisantes Thema — nicht nur fur Eltern. Der
Alkoholkonsum von nicht wenigen Jugendlichen
beginnt zu frih und nimmt riskante Muster an. Ein
Grund, genau hinzuschauen: »Von der Party in
die Notaufnahme!?« Jugendliche und Alkohol

— Ein Ratgeber flr Eltern. Der exzessive Alkohol-
konsum von Kindern und Jugendlichen gerét in
letzter Zeit immer mehr in den Blickwinkel. »Von
der Party in die Notaufnahme« ist also nicht nur
Titel der Broschiire, sondern auch Alltag von vielen
padagogischen und medizinischen Fachkraften.
Und nicht wenige Eltern sind rat- und hilflos.
Eltern von Pubertierenden machen sich meist
grofe Sorgen um ihr Kind und wissen nicht, wie
sie mit der Situation umgehen sollen. Die Bro-
schiire informiert, enthalt Tipps und Anlaufstellen
fur Rat und Hilfe.

BroschL'Jre »Jugendliche und Fiihrerschein — wie
erspare ich mir Probleme wegen Alkohol und
Drogen?«

Den meisten jungen Leuten ist nicht klar, dass
schon beim Antrag auf Fahrerlaubnis gepruft wird,
ob sie reif genug sind, ein Fahrzeug zu fuhren.
Jede Begegnung mit der Polizei, bei der sie
alkoholisiert oder »bekifft« waren, wird der
Fuhrerscheinstelle gemeldet. Ab dem 14. Geburts-
tag. Konsequenz daraus ist, dass diejenigen, die
einen Eintrag haben, erst nachweisen miissen,
dass sie langere Zeit ohne Alkohol oder Drogen
ausgekommen sind. Nur dann gibt es die Fahrer-
laubnis. Die Broschdire richtet sich an junge
Menschen, deren Eltern und an Fachkrafte. Damit
der begehrte Flhrerschein

in Reichweite bleibt.

B oschirre »Von der Party in die Notaufnahme!?«
Jugendliche und Alkohol — Ein Ratgeber fiir Eltern.
Der tibermdBige Alkoholkonsum macht nicht
wenige rat- und hilflos. Eltern von Pubertierenden
machen sich meist groBe Sorgen um ihr Kind und
wissen nicht, wie sie mit der Situation umgehen
sollen. Die Broschiire informiert, enthélt Tipps und
Anlaufstellen fiir Rat und Hilfe.

Projekt HaLT »Hart am Limit«

... richtet sich an Kinder und Jugendliche mit

riskantem Alkoholkonsum und deren Eltern im
Zusammenhang mit im Krankenhaus zu be-
handelnden Alkoholvergiftungen. Die Betroffenen
erhalten bereits direkt vor Ort Hilfe und
Beratungsangebote.

Alkoholausstellung »Na Tolll« ...

... soll Jugendliche zum Nachdenken Gber den

eigenen Alkoholkonsum anregen. So stehen nicht
Langzeitfolgen, sondern kurzzeitige Reaktionen
wie Alkohol macht dick, dumm, unsportlich oder
impotent im Vordergrund der Informationstafeln.
Zur Vor- und Nachbereitung erhalten Lehrkréfte
ein umfangreiches Hand-out.

Aoholbrille

Rauschbrillen simulieren eindrucksvoll den Zustand
der Beeintrachtigung durch Alkohol und/oder
andere das Gehirn beeinflussende Substanzen.
Eingeschrankte Rundumsicht, Doppelsehen,
Fehleinschdtzung von Ndhe und Entfernung,
Verwirrung, verzdgerte Reaktionszeit und das
Gefiihl von Verunsicherung werden durch die
Rauschbrillen erlebbar. Die Brillen kénnen gegen
eine Kaution ausgeliehen werden.

Bestellung:

Praventive Kinder- und Jugendhilfe
Dietzstralie 4
90443 Nirnberg

Download: www.alkoholpraevention.nuernberg.de
auf der Seite , Material



www.jugendamt.nuernberg.de/
alkoholpraevention/material.html
Praventive Kinder- und Jugendhilfe
Telefon: 231-4628
praevention@stadt.nuernberg.de und
jugendschutz@stadt.nuernberg.de

siehe auch Suchtpravention

Allein erziehen

Haben sie Fragen zur Erziehung, Absprachen

mit dem anderen Elternteil, Umgangsregelung,
Folgen der Trennung/Scheidung, Folgen des Todes
des anderen Elternteils? Bei unseren stadtischen
Erziehungs- und Familienberatungsstellen gibt es
spezielle Angebote fiir alleinerziehende Eltern und
deren Kindern.

Rat- & Hilfetelefon:

Montag bis Freitag 12 Uhr bis 14 Uhr
Telefon: 231-5587

www.erziehungsberatung.nuernberg.de

AuBerdem: Die sozialpddagogischen Fachkrifte des
Allgemeinen Sozialdienstes beraten zu Fragen der
Erziehungs- und Lebensgestaltung wie Erziehungs-
probleme, Wohnen, Finanzen ...

Allgemeiner Sozialdienst
Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de

www.asd.nuernberg.de

Informationen im Internet fur Alleinerziehende
in Nirnberg: www.jugendamt.nuernberg.de/
elternweiter/allein_erziehen.html

Zum Download:

Die Broschiire »Allein erziehen in Niirnberg«
www.nuernberg.de/internet/frauenbeauftragte/
veroeffentlichungen.html

Allein erziehen/Alleinsorge der Mutter _

Die Konzeption Kommunale Strategien der
Armuts-prévention bei allein Erziehenden als
Download: www.bff-nbg.de

Alleinsorge der Mutter

Eine nicht mit dem Vater des Kindes verheiratete
Mutter kann das alleinige Sorgerecht durch eine so
genannte Negativbescheinigung nachweisen, die
vom Jugendamt ausgestellt wird. Die Negativ-
bescheinigung bestéatigt, dass zum Zeitpunkt der
Ausstellung keine tibereinstimmenden Sorge-
erkldrungen der Eltern des Kindes registriert sind.
Die Negativbescheinigung wird von dem fiir lhren
gewohnlichen Aufenthalt zustdndigen Jugendamt
ausgestellt, auch wenn der Geburtsort des Kindes
abweichend ist. Die Ausstellung der Negativ-
bescheinigung ist kostenlos. Elternteilen, denen das
alleinige Sorgerecht gerichtlich zugesprochen
wurde, dient das Gerichtsurteil als Nachweis tiber
die Alleinsorge.

Abteilung Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533
jb35@stadt.nuernberg.de

www.jugendamt.nuernberg.de/elternweiter/
sorgerecht.html

Zustandigkeiten unter
www.amtsvormundschaft.nuernberg.de



Allgemeiner Sozialdienst (ASD)

Der ASD berat und unterstitzt zu Themen wie
Erziehung, Kindeswohlgefahrdung, Kinderbe-

treuung, Schule, Beruf, finanzielle Angelegenheiten.

Geraten Kinder, Jugendliche oder junge Erwach-
sene mit dem Gesetz in Konflikt, dann beraten die
auch fir Jugendgerichtshilfe zustandigen Fach-
krafte des ASD. Die Beratung ist vertraulich und
unterliegt den Datenschutzbestimmungen. Keine
Information geht ohne Einverstdndnis der Ratsu-
chenden weiter an Familienmitglieder oder andere
Stellen. Manchmal ist die Erziehung eines Kindes
oder Jugendlichen fir die Eltern nicht mehr ohne
Hilfe von auBen zu bewdltigen. Der Allgemeine
Sozialdienst informiert tiber die verschiedenen und
vielfaltigen Angebote der Hilfe zur Erziehung in
oder auflerhalb der Familie.

Allgemeiner Sozialdienst
Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de

www.asd.nuernberg.de

Die Fachkréfte der Bezirkssozialarbeit des ASD sind
Montag bis Freitag von 8:30 bis 10:00 Uhr
persdnlich sowie nach Vereinbarung zu sprechen.

Der ASD ist vor Ort! Die zustdndige AuBenstelle
und die zustdndige Fachkraft der Bezirkssozialar-
beit werden nach Eingabe des StraRennamens und
der Hausnummer in der obersten Tabellenzeile
unter »Bezirkssozialarbeit« mitgeteilt.

Suchprogramm Zustandigkeiten im Sozialbereich:
www.statistik.nuernberg.de/geoinf/ris/asd_su.htm

Ambulante Hilfen

... setzen dort an, wo der junge Mensch steht,
unter Einbeziehung des familidren und sozialen
Umfeldes. Dieses Umfeld und die problem-
verursachenden Faktoren stehen im Mittelpunkt.
Die Hilfen sind individuell und flexibel auf den

_ Allgemeiner Sozialdienst (ASD)/Ambulante Hilfen/Amtsvormundschaft

jeweiligen Bedarf bezogen. Die Inhalte der
Betreuung werden mit den Jugendlichen und ihren
Eltern zusammen entwickelt.

Im Bereich der Hilfen zur Erziehung ist das
Jugendamt mit dem Kinder- und Jugendhilfezent-
rum Reutersbrunnenstrafle auch selbst ein Anbieter
stationdrer und ambulanter Hilfen. Die fur die
Wohnadresse zustdndigen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des ASD beraten tiber Unterstiitzungs-
moglichkeiten. Bei ihnen muss von den Eltern
beziehungsweise den Erziehungsberechtigten, bei
jungen Volljghrigen von diesen selbst eine Hilfe zur
Erziehung beantragt werden. Vom Jugendamt
selbst werden angeboten: Erziehungsberatung,
Erziehungsbeistandschaft, Ambulante Intensive
Begleitung (AIB). Von freien Tragern angeboten
werden die Hilfen Soziale Gruppenarbeit, Soziales
Training und Sozialpddagogische Familienhilfe.

Erzieherische Hilfen
Telefon: 231-7305, -8503, -8504
JB3-4Ambulante-Hilfen@stadt.nuernberg.de

Internet: www.jugendamt.nuernberg.de/
eltern_rat/hilfe_zur_erziehung.html

Amtsvormundschaft

Aufgabe des Jugendamtes ist die Beratung der
Eltern hinsichtlich Vaterschaft, Unterhalt, Sorge-
recht und Umgangsrecht sowie die gesetzliche
Vertretung von minderjdhrigen Kindern in ver-
schiedenen Rechtsbereichen. Der Amtspfleger wird
aufgrund eines Beschlusses des Familiengerichtes
eventuell durch Antrag des sorgeberechtigten
Elternteils mit der Ausiibung einzelner Angelegen-
heiten der elterlichen Sorge (zum Beispiel Vater-
schaftsanfechtung, Aufenthaltsbestimmung,
Gesundheitsfirsorge) betraut, wenn der sorge-
berechtigte Elternteil hierzu voriibergehend
beziehungsweise dauerhaft nicht mehr in der Lage
ist oder ein Interessenskonflikt besteht.



Anmeldung In stadtischen Kitas/Anonyme Geburt/Arbeitsgemeinschaften _

Abteilung Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533
jb35@stadt.nuernberg.de

Zustandigkeiten unter
www.amtsvormundschaft.nuernberg.de

Anmeldung in stddtischen
Kindertageseinrichtungen

FUr die Antrage auf einen Platz in unseren
Krippen, Kindergarten und Horten gibt es jedes
Jahr im Friihjahr zwei Anmeldetage. Die Auf-
nahme erfolgt zum September des jeweiligen
Kalenderjahres.

Kindertageseinrichtungen
Telefon: 231-4105 und 231-6691
jp1@stadt.nuernberg.de

www.jugendamt.nuernberg.de/
kindertageseinrichtungen/anmeldung.html und
www.kitas-stadt.nuernberg.de

Informationen tber aktuell freie Platze finden Sie in
der Nurnberger Kindertagesbetreuungs-Website
www.kinderbetreuung.nuernberg.de auf der Seite
www.nuernberg.de/internet/kinderbetreuung/
freie_plaetze.html

Eigene Internetprdsentationen der Einrichtungen:
www.kita-bayern.de/n/

Die Anmeldungen in Horten fiir individuelle
Lernférderung erfolgt nach Vereinbarung in den
Einrichtungen

Anonyme Geburt/Anonyme Kindesiibergabe
(Telefon: 08 00/2 22 00 02)

Iostenfreie und auf Wunsch auch anonyme
Geburt (ohne Namen oder Adresse angeben zu
mussen). Die Anonymitét kann im Nachhinein
von der Mutter aufgehoben werden. Nottelefon
und Aufnahme von Babys.

Die Aktion Moses berat Schwangere und Frauen,
die ein Kind geboren haben und sich in einer
Notlage oder ausweglosen Situation befinden.
Kostenlos und rund um die Uhr!

Telefon: 08 00/2 22 00 02.

Ambulanz der Frauenklinik Il
am Klinikum Nurnberg-Stud
Breslauer Strale 201
Telefon: 398-2235

Arbeitsgemeinschaften

... nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz sind

daflr da, dass freie Trager und die 6ffentliche
Hand ihre Planungen und MaBnahmen auf-
einander abstimmen und sich bedarfsgerecht
gegenseitig ergdnzen. Das Jugendamt hat fiir
folgende Aufgaben Arbeitsgemeinschaften
initiiert:

Erziehungsberatung:
Telefon: 231-3208
jbereich2@stadt.nuernberg.de

Hilfen zur Erziehung:
Telefon: 231-2854
jugendamt@stadt.nuernberg.de

Kindertageseinrichtungen:
Telefon: 231-14069
jb1@stadt.nuernberg.de

Internet: www.jugendamt.nuernberg.de/
fachkraefte/arbeitsgemeinschaften.html



_ Aufmerksamkeitsdefizit/Ausbildingsforderung

Aufmerksamkeitsdefizit

Aps - Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom (ohne
gesteigerte Bewegungsunruhe), ADHS =
Aufmerksamkeits-Defizit-Hyperaktivitats-Syndrom
(mit gesteigerter Bewegungsunruhe). Beides sind
Verhaltensauffalligkeiten, unter denen heute viele
Kinder leiden. Die Kinder sind »schusselig«,
koénnen sich nicht konzentrieren, machen vieles
falsch, was sie eigentlich gut konnen oder lernen
viel schlechter als es ihrer Begabung entspricht
und sind sehr unruhig.

Wiinschen Sie eine psycho-diagnostische Abkla-
rung oder unterstitzende (psycho-)therapeutische
Verfahren wie Einzeltherapie, Gruppentherapie,
Erziehungsberatung fur Eltern oder Elterngruppen,
dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

siehe Erziehungsberatung
www.erziehungsberatung.nuernberg.de

Ausbildungsféorderung und berufliche
Bildung

Bearbeitet werden ausschlieBlich Antrage auf
BAfoG fur Schiilerinnen und Schiiler sowie

fur Auszubildende und die Ausbildungsfoérderung
in Form von Meister-BAf6G. Die Art der Aus-
bildungsstatte (Schule) ist fur die Art der moglichen
Ausbildungsférderung relevant. Uber die
glnstigste Forderungsart wird beraten. Hinweis:
Antrdge auf BAfoG fur Studentinnen und
Studenten bearbeiten die Studentenwerke der
jeweiligen Hochschulen.




Auslandsadoption/Behinderte, entwicklungsverzogerte Kinder/Beistandschaft/Beratung _

Telefonischer Ansagedienst 231-3476

Amt fur Ausbildungsférderung
SandstraBe 22 bis 24, 5. Stock
90443 Nirnberg

amtfuerausbildungsfoerderung
@stadt.nuernberg.de

www.ausbildungsfoerderung.nuernberg.de

Auslandsadoption

Bei Auslandsadoptionen miissen neben den
Regelungen des deutschen Rechts die Bestimmun-
gen der betreffenden Staaten mit beachtet werden.
Die Vermittlung ist nur tber eine anerkannte
Auslandsadoptionsvermittlungsstelle moglich.

Die Adoption eines Kindes aus dem Ausland stellt
an die zukinftigen Adoptiveltern besondere
Anforderungen und fordert eine hohe Risiko-
bereitschaft, da in der Regel nur wenige Informati-
onenzurVorgeschichte, zur Herkunftund zur gesund-
heitlichen Situation des Kindes zur Verfiigung
stehen.

Gemeinsame Adoptionsvermittlungsstelle

Stadt Niirnberg und Landkreis Nirnberger Land
Telefon: 231-5589, 231-4161 und 231-2168
jb3_pflege-adoption@stadt.nuernberrg.de

Behinderte, entwicklungsverzégerte Kinder

Information fur Eltern im Internet:
www.jugendamt.nuernberg.de/adressen/
entwicklungsverzoegerung_behinderung.html

Beistandschaft

Die Beistandschaft ist ein kostenloses Angebot
des Jugendamtes fiir die Feststellung der
Vaterschaft und/oder die Regelung der Unterhalts-
angelegenheiten. Sie ermdglicht dem allein-
erziehenden Elternteil, auf freiwilliger Grundlage

fur Vaterschafts- und Unterhaltsangelegenheiten
die Hilfe des Jugendamtes in Anspruch zu nehmen.

Abteilung Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533, jb35@stadt.nuernberg.de
www.amtsvormundschaft.nuernberg.de

Beratung

Wer kennt sie nicht: Lebenssituationen, in denen
man sich eingeengt oder tiberfordert fihlt, im
Augenblick keine Lésung sieht und Belastungen
nicht mehr aushalt? Solche Ausnahmesituationen
lassen sich leichter bewdltigen, wenn die eigenen
Fahigkeiten unterstitzt werden. Unverzichtbar sind
Hilfe und Schutz von aufen, wenn Gewalt und
Willklr ausgetibt werden.

www.erziehungsberatung.nuernberg.de
www.kjnd.nuernberg.de
www.asd.nuernberg.de

siehe auch Erziehungsberatung, Krisenhilfe,
Allgemeiner Sozialdienst.



Bereitschaftsbetreuung

Die familidre Bereitschaftsbetreuung ist ein
Angebot speziell fiir Sduglinge und Kleinkinder
aus Familien in Krisen. Diese werden bis zur
Klarung ihres weiteren Verbleibs (Riickkehr,
Pflegefamilie, Verwandte ...) von selbstandig
tatigen sozialpadagogischen Fachkraften bei

sich zuhause betreut.

Wie lange eine Notunterbringung — der Fachbegriff
lautet Inobhutnahme — dauert, ist zu Beginn oft
ungewiss. Deshalb miissen die Fachkréfte die
betreuten Kinder bei Riickkehr in die Familie oder
in weiterfihrende Hilfen wieder loslassen kénnen.
Sie missen belastbar und konfliktfahig und zeitlich
flexibel sein. Der Kinder- und Jugendnotdienst
sucht Fachkrafte fur diese verantwortungsvolle
Aufgabe.

Bereitschaftsbetreuung
Telefon: 231-4678 oder 231-3395
j-fbb@stadt.nuernberg.de

Beteiligung

Politische Bildung, Beteiligung und Partizipation
sind tibergreifende Prinzipien der Offenen Kinder-
und Jugendarbeit. Ziel ist die Bereitschaft und die
Befdhigung zur gesellschaftlichen und politischen
Teilhabe, zum Engagement, zur Solidaritét, zu
kritischer Analyse und zur Einsicht in historische
und aktuelle politische Prozesse.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-3208
jbereich2@stadt.nuernberg.de

Downloads: Leitbild der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit unter
www.jugendamt.nuernberg.de/service/
downloads.html

Weitere Informationen:

www.jugendamt.nuernberg.de/jugendarbeit/
beteiligung.html und

_ Bereitschaftsbetreuung/Beteiligung/Betreutes Wohnen/Beurkundung/BEP

www.kinderversammlungen.nuernberg.de

siehe auch Kinderversammlungen

Betreutes Wohnen

... fur Jugendliche ab circa 16 Jahren ist eine Hilfe

zur Erziehung. Es wird durch sozialpddagogische
Fachkréfte stundenweise gezielte Unterstiitzung
zur Lebensbewdéltigung in einer eigenen Wohnung
angeboten.

Erzieherische Hilfen
Telefon: 231-7305, -8503, -8504
JB3-4Ambulante-Hilfen@stadt.nuernberg.de

Beurkundung

Unter einer Beurkundung versteht man die
Anfertigung einer Niederschrift einer Willens-
erklarung in der gesetzlich vorgeschriebenen Form.
Vom Jugendamt werden Erkldrungen rund um die
Vater- und Mutterschaft kostenlos beurkundet.

Terminvereinbarung unter der Telefonnummer:
231-3489
jb35@stadt.nuernberg.de

Abteilung Beistand- und Amtsvormundschaft
DietzstraRe 4, 90443 Nirnberg

www.amtsvormundschaft.nuernberg.de

Bildungs- und Erziehungsplan (BEP)

Der Bayerische BEP ist flr alle Tageseinrichtungen
bis zur Einschulung verpflichtend. Er bietet einen
Orientierungsrahmen fiir den gesetzlichen
Bildungs- und Erziehungsauftrag — er umfasst zwar
padagogische Grundsatze, rdumt aber auch
Gestaltungsspielrdume ein. Fir die Abstimmung
zwischen Eltern und Fachkréften enthélt der Plan
inhaltliche Angaben zur Bildung im Vorschulalter
nach neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen und



gibt auch Anregungen fiir eine neue Qualitat der
Zusammenarbeit von Eltern und Fachkréften.
SchlieBlich vermittelt er auch der Offentlichkeit die
groBe Komplexitat und Bedeutung der Bildung und
Erziehung von Kleinkindern — eine entscheidende
Phase im gesamten Erziehungsverlauf.

Fachliche Planung Kindertageseinrichtungen
Telefon: 231-14069
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de
www.fachstelle-bep.nuernberg.de

Internet: zu BEP und BayKiBiG:
www.stmas.bayern.de/kinderbetreuung

siehe Fachstelle Bildungs- und Erziehungsplan

Boys' Day

Beim »Boys' Day« bei der Stadt Niirnberg
erhalten jeweils Ende April interessierte Jungen ab
13 Jahren

(ab der 8. Klasse) Einblick in soziale Berufe. Sie
erleben unter fachkundiger Anleitung den
Arbeitsalltag in Kindergdrten, Kinderhorten,
Kinder- und Jugendh&usern, bei den Spielmobilen,
beim Allgemeinen Sozialdienst und in den Senio-
renwohn- und Pflegeheimen des Niirnberg-Stift.

Personalteam des Jugendamtes
Telefon: 231-2535 oder 231-2185

Information der Bundesregierung unter:
www.neue-wege-fuer-jungs.de

Biindnis fiir Familie

N[meerg hat den Anspruch, eine Stadt zu sein,
in der das Miteinander von Jung und Alt gelingt
und in der sich Familien gut aufgehoben wissen.
Das Buindnis fiir Familie, im Jahr 2000 als breite
gesellschaftliche Initiative fiir Familienfreundlichkeit
vom Stadtrat angestofRen, unterstitzt deshalb mit
einer Vielzahl von Initiativen und Aktionen
Familien in NUrnberg und setzt sich fiir die

Boys' Day/Biindnis fiir Familie/Chatten/City-Streetwork _

Verbesserung ihrer Lebenswirklichkeit ein. Das
Blindnis fiir Familie fordert Modellprojekte, welche
die Stadt Nirnberg im Sinne der Zielsetzungen des
Blindnisses attraktiver fir Familien machen.

Buindnis fir Familie
Spitalgasse 22
90403 Nirnberg

Telefon: 231-7356
bff@stadt.nuernberg.de

www.bff-nbg.de

Chatten

Brosch[]re: »Jugendliche und Chatten. Frei-
zeitspaB oder Cybersex?«. Infos und Sicherheits-
tipps fur Kinder, Jugendliche, Eltern ... Fiir den
ganz speziellen Bereich der Computernutzung,
das Chatten.

Internet/Download:
www.jugendschutz.nuernberg.de

Telefon: 231-4628
jugendschutz@stadt.nuernberg.de

Bestelladresse:

Praventive Kinder- und Jugendhilfe
Dietzstrafe 4

90443 Nirnberg

City-Streetwork

... berdt und unterstutzt Jugendliche und junge

Erwachsene in schwierigen sozialen Lebenslagen
auf den StraBen der stdlichen Altstadt und im
Bahnhofsmilieu. Ziel ist es, die Jugendlichen zu
stabilisieren und zu integrieren. Neben Kontakten
zu den Jugendlichen an deren Treffpunkten wird
eine feste Anlaufstelle in der Vorderen Sterngasse 3
mit Freizeit- und Bildungsangeboten und Kommu-
nikationsméglichkeiten wie Telefon, Internet oder
Fax vorgehalten. Vertrauliche und anonyme



_ Computer/Dancefestivals/Diagnostik/Eingliederungshilfen

Beratung zu allen Lebensfragen

stehen im Mittelpunkt; jugendkulturelle Initiativen
und Projekte auBerhalb der Einrichtung werden
unterstitzt.

City-Streetwork
Vordere Sterngasse 3
90443 Nirnberg

Telefon: 231-5549
citystreetwork-nbg@odn.de

Dienstag und Donnerstag 13:00 bis 19:00 Uhr,
Mai bis September: 13:00 bis 18:00 Uhr

Computer

Hilfreiche Informationen Uber ein in den letzten
Jahren fir viele Familien brisant gewordenes
Thema. Unterstlitzung beim Gewahren von
Freirdumen und Setzen von Grenzen. Das Faltblatt
»Jugendliche und Computersucht. Standig Stress
um den PC?« ist erhdltlich als Download
www.jugendamt.nuernberg.de/downloads/
jugendschutz_computersucht.pdf

Telefon: 231-4628
jugendschutz@stadt.nuernberg.de

Bestelladresse:

Praventive Kinder- und Jugendhilfe
Dietzstrale 4

90443 Nirnberg

Dancefestivals

... fiir Kinder das Kinderdancefestival:

Beim Tanzwettbewerb fiir Kinder in den Sparten
Hip-Hop, Freestyle und Streetdance kénnen
Kinder-Tanz-Gruppen zwischen 6 und 14 Jahren
mitmachen. Interessierte Tanzgruppen kénnen sich
bis Ende September in der »Wiese 69« anmelden.
Neben der Teilnahme am Tanzwettbewerb ist es
auch méglich, sich als Showgruppe aus anderen
Bereichen des Tanzes (Folklore, Rock'n‘Roll ...)
anzumelden. Das Kinderdancefestival findet in den

Herbstferien statt.

Kinder- und Jugendhaus WIESE 69 (St. Johannis)
WiesentalstraBe 69

90419 Nirnberg

Telefon: 396252

wiese69@odn.de

Internet: www.kinderdancefestival.nuernberg.de

... fur Jugendliche: »Dance Deluxe«, das Nirnber-

ger Jugend-Dancefestival. Der Tanzwettbewerb in
den Sparten Hip-Hop, Freestyle und Streetdance
findet einmal j&hrlich im November fiir Jugendliche
zwischen 14 und 18 Jahren statt.

Datum, Anmeldeschluss, Wettbewerbsbedingun-
gen, Ort, Preise und mehr sind verdffentlicht in der
eigenen Webprasentation auf der auch Videoclips
mit Aufnahmen von Gruppen zu sehen sind, siehe
Internet: www.dancefestival.de

Diagnostik (Psychologische)

... ist keine Geheimniskramerei! Die Unter-

suchungen helfen, die geistige Entwicklung,
Leistungsprobleme, seelische Belastungen oder
Verhaltensauffélligkeiten Ihres Kindes einzu-
schatzen und daraus erforderliche Hilfen zu
entwickeln. Bei Bedarf bieten wir: Einzeltherapie
oder Gruppentherapie fir Ihr Kind und/oder eine
Beratung fir Sie beziehungsweise die ganze
Familie.

siehe Erziehungsberatung
www.erziehungsberatung.nuernberg.de

Eingliederungshilfen

... beinhalten Férderangebote, mit denen die

Teilnahme am Leben in der Gemeinschaft erhalten
oder ermdglicht werden soll, zum Beispiel die
Férderung von Rechtschreibschwéche
(Legasthenie) oder Rechenschwéche (Dyskalkulie).
Bei den Hilfen fur die Altersgruppe der jungen



Elterngeld - (Landes-)Erziehungsgeld/Elternkurse/»Erziehung ist ...«/Erziehungsbeauftragte Person _

Volljahrigen steht die Unterstlitzung der Persén-
lichkeitsentwicklung fiir eine eigenverantwortliche
Lebensfithrung im Vordergrund.

Allgemeiner Sozialdienst

Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de

Zum Suchprogramm: Zustdndigkeiten im
www.statistik.nuernberg.de/geoinf/ris/asd_su.htm

Elterngeld - (Landes-)Erziehungsgeld

Das Elterngeld ist keine Hilfe des Jugendamtes,
sondern eine des Bundes. Bayern bietet zudem
danach ein Landeserziehungsgeld. Das erste
Lebensjahr eines Kindes ist fir die weitere
Entwicklung prédgend. Das Elterngeld ermdglicht
es lhnen, sich in dieser wichtigen Phase Zeit fur lhr
Kind zu nehmen. Es ersetzt zum grofRen Teil
aus-fallendes Einkommen und hilft Ihnen, sich
ohne finanziellen Druck der Betreuung lhres
Kindes zu widmen.

Antragstellung fur Mittelfranken:

Regionalstelle Zentrum Bayern Familie und Soziales
BérenschanzstraBe 8a
90429 Nirnberg

Telefon: 928-0
Fax: 928-2401 oder -2406 oder -2407
poststelle.mfr@zbfs.bayern.de

www.zbfs.bayern.de/elterngeld

Elternkurse

Wie zum Beispiel Elternkurs SAFE fiir werdende
Mutter und Véter, Elternkurs STARK — Niirnberger
Elterntraining fir Eltern von Kindern zwischen

6 und 12 Jahren; Elternkurs »Schwierige Kinder

— Sorgenkinder«, Elternkurs » Pubertat« — Fir
Nurnberger Eltern von pubertierenden Kindern und
Jugendlichen im Alter von circa 13 bis 15 Jahren,
Elternkurs ,Kinder im Blick' fir geschiedene oder

in Trennung lebende Mutter und Véter ...
siehe Erziehungsberatung
www.erziehungsberatung.nuernberg.de

»Erziehung ist ...«

... ein lebendiger und spannender Prozess. Sie kann

zwar manchmal anstrengend sein, aber sie macht
auch SpaB und ist wichtig fiir die Gesellschaft.
Mit starker Erziehung hat die Welt mehr von ihren
Kindern und die Kinder mehr von der Welt.

Die Broschiire » Acht Sachen, die Erziehung stark
machen« in 15 Sprachen gibt es auch als
Download unter www.kampagne-erziehung.de/
fuereltern/index.html

Kampagne Erziehung

Telefon: 231-4628
kampagne-erziehung@stadt.nuernberg.de
www.kampagne-erziehung.de

Erziehungsbeauftragte Person

Wann darf ein Minderjahriger ohne Eltern in
Begleitung einer volljghrigen Person langer
ausgehen, z. B. nach Mitternacht in die Disco?

Telefon: 231-4628
jugendschutz@stadt.nuernberg.de
www.jugendschutz.nuernberg.de



_ Erziehungsbeistandschaft/Erziehungsberatung/Fachberatung

Erziehungsbeistandschaft

... richtet sich an é&ltere Kinder und Jugendliche,
die persénliche Unterstiitzung bei Entwicklungs-
problemen benétigen, bei Krisen und Belastungen,
bei Beziehungs- und Kommunikationsproblemen
innerhalb der Familie. Flr Erziehungsberechtigte,
die Unterstiitzung bei der Erziehung ihrer Kinder
und bei der Alltagsbewaltigung wiinschen.

Erzieherische Hilfen
Telefon: 231-7305, 231-8503, 231-8504
JB3-4Ambulante-Hilfen@stadt.nuernberg.de

Erziehungsberatung

Wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen oder
Probleme mit der Entwicklung oder Erziehung
von Kindern und Jugendlichen, Konflikte in der
Familie zwischen Eltern und Kindern/Jugendlichen
oder zwischen den Eltern selbst, Probleme mit den
Folgen von Trennung und Scheidung haben.

Die stadtischen Erziehungs- und
Familienberatungsstellen:

Furreuthweg 95 (Eibach)
Telefon: 64 40 94
eb-fuerreuthweg@stadt.nuernberg.de

Johannisstralle 58
Telefon: 231-3886, 231-3887
eb-johannisstrasse@stadt.nuernberg.de

MarienstraBe 15
Telefon: 231-2985, 231-3385
eb-marienstrasse@stadt.nuernberg.de

Philipp-Koerber-Weg 2
Telefon: 37 66 93 90
eb-philippkoerberweg@stadt.nuernberg.de

Blrozeiten: Montag bis Donnerstag von

8:30 bis 15:30 Uhr, Freitag von 8:30 bis 12:30 Uhr
Termine: werktags nach Vereinbarung auch

nach 15:30 Uhr

Weitere Informationen siehe:
www.erziehungsberatung.nuernberg.de
Internet:
www.jugendamt.nuernberg.de/adressen/
erziehungsberatung.html

AuBer der Stadt bieten Erziehungsberatung in
Nirnberg ...

... die Stadtmission Niirnberg e. V.

Telefon: 35 24 00
eb@stadtmission-nuernberg.de

... die Caritasverband Nirnberg e. V.

Telefon: 2 35 42 41
erziehungsberatung@caritas-nuernberg.de

Caritasverband fir die Didzese Eichstétt e. V.
Telefon: 8 00 11 09
erziehungsberatung@caritas-nuernberg-sued.de

Fachberatung (Kitas)

... fur Kindertageseinrichtungen von freien

Tragern: Neben den 124 stadtischen Kindertages-
einrichtungen betreiben die freien Trager circa 280
Einrichtungen (Altersgemischte Kitas, Krippen,
Kindergérten, Horte, Schilertreffs und Netz fiir
Kinder-Einrichtungen, fiir die das Jugendamt eine
gesetzlich geregelte Aufsichtsfunktion wahrnimmt.
Diese Aufsicht umfasst die Uberwachung der
Einhaltung der Rechtsvorschriften, die Férderung
von Personal- und BaumaBnahmen und die
fachliche Beratung der freien Trager und deren
Einrichtungen in pddagogischen und konzeptionel-
len Fragen.

Kindertageseinrichtungen
Telefon: 231-1548, 231-3857 und 231-3132
jp1@stadt.nuernberg.de

www.jugendamt.nuernberg.de/service/
wir_kindertagesstaetten.html#freie



Bayerischer Fachstelle Bildungs- und
Erziehungsplan (BEP)

Die Fachstelle BEP unterstiitzt und begleitet die
padagogischen Fachkréfte in den Niirnberger
Kindertageseinrichtungen bei der Umsetzung des
Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans (BEP).
Dies geschieht unter anderem in Form von
Beratung, Workshops, Fortbildungen und &hnli-
ches, sowie der Entwicklung von Praxishilfen.

Die Fachstelle bietet Kindertageseinrichtungen von
freigemeinnltzigen Tragern in Nlrnberg Beratung
und Fortbildungen an. Sie dient als kompetente
Anlaufstelle fur freie Trager, Ausbildungsstatten,
Schulen und anderen Organisationen.

Fachstelle BEP

Glockenhofstralle 51

90478 Nirnberg

Leitung: Tel. 231-14069
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de
www.fachstelle-bep.nuernberg.de

Sprachliche Bildung in Kitas (SpiKi)
Telefon: 46 59 14
www.spiki.nuernberg.de

Sprachberatung
Telefon: 2 39 96 48

Forschen, Entdecken und Lernen
Telefon: 8 01 56 28

Ubergang Kindergarten — Grundschule
Telefon: 23979 14

Familienbildung

... in Familienzentren: Wohnortnahe Bildungs-
angebote finden Eltern und Familien auch in den
Nirnberger Familienzentren (siehe Familien-
zentren). Abhangig von den aktuellen Lebens-
situationen und kulturellen Beziigen der Familien
werden dort themenspezifische Gesprachskreise,
Kurse, Aktivitaten des Freizeitbereiches und

BEP/Familienbildung/Familienpatenschaften _

Forderprogramme initiiert und angeboten.
Kontakt: Direkt tiber das jeweilige Familienzentrum.
www.familienzentren.nuernberg.de

... durch die Kampagne Erziehung werden

Nurnberger Eltern und alle, die Kinder erziehen,
informiert und in ihrer Erziehungstatigkeit
unterstitzt. Einmal im Jahr findet als gemeinsame
Veranstaltung aller Anbieter der Nirnberger
Familienbildungstag statt. Informationsmaterial der
Kampagne Erziehung zu Erziehungsthemen liegt
inzwischen in 16 verschiedenen Sprachen vor.

Stab Familienbildung

Kampagne Erziehung

Telefon: 231-8292
kampagne-erziehung@stadt.nuernberg.de
www.kampagne-erziehung.de

Familienpatenschaften

Das Angebot des Blindnis fiir Familie richtet sich
an Familien, die Unterstitzung bei der Alltags-
oder Haushaltsorganisation brauchen und denen
dafiir keine Partner, Freunde oder Familienangehd-
rige zur Verfligung stehen. Familienpaten tberneh-
men diese Rolle und versuchen Familienmitglieder
darin zu unterstitzen, selbst aktiv zu werden.

Telefon: 231-7356
bff@stadt.nuernberg.de

Konzept als Download: www.bff-nbg.de



_ Familienzentren/Faschingszug/Ferienkalender/Ferienprogramme

Familienzentren

... erweitern das reguldre Angebot der Kindertages-
einrichtung (Bildung, Betreuung und Erziehung von
Kindern) um familienbezogene Angebote, Informa-
tion und Beratung, u. a. auch durch externe
Fachdienste. Kooperation und Vernetzung der
Angebote im stadtteil ist ein weiterer Schwerpunkt.
Familienzentren sind die Kindertageseinrichtungen.

Familienzentrum Bleiweil
Vordere BleiweiBstrale 2
Trager: Jugendamt

Familienzentrum SperberstraBe
SperberstralBe 82
Trager: Kinderhaus Nirnberg e. V.

Familienzentrum ImbuschstralRe
Imbuschstralle 70/72

Trager: Jugendamt
www.familienzentrum-imbuschstrasse.
nuernberg.de

AWO-Familienzentrum
Philipp-Koerber-Weg 2
Trager: Arbeiterwohlfahrt (AWO)

Familienzentrum Reutersbrunnen
Reutersbrunnenstralle 40
Trager: Jugendamt

Demnéchst:
- Kinder- und Jugendhaus Stapf
Leopoldstrafe 34
Trager: Caritasverband Nirnberg e.V.
— Ev. Kindergarten JulienstraBBe
JulienstraBe 6
Trager: Ev. Kirchengem. St. Johannis

Koordination: Telefon: 231-14069
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de
www.familienzentren.nuernberg.de

Konzeption als Download unter
www.familienzentren.nuernberg.de

Faschingszug fiir Kinder

Ein riesengrolRer, langer Faschingswurm zieht
jedes Jahr am Rosenmontag mit Pauken und
Trompeten durch die Niirnberger Innenstadt.

Wie immer, fir alle Kinder und Kindergruppen
zum Mitmachen! Hexen, Zauberer, Farbkleckse,
Hihnchen, Indianerinnen, Clowns und King Kongs
freuen sich auf Dich! Herzliche Einladung an alle
kleinen und groRen Faschingsnarren!

Kinder- und Jugendarbeit

Telefon: 231-7470
www.kinderfaschingszug.nuernberg.de

Ferienkalender

... mit Infos zu den Jugendschutzbestimmungen.

Ausgehen (Disco, Gaststatten ...), Alkohol kaufen/
trinken, Rauchen ... Was ist in welchem Alter
erlaubt und was nicht? Sie sind in den Schulen und
Kinder- und Jugendeinrichtungen erhdltlich.

Telefon: 231-4628
jugendschutz@stadt.nuernberg.de
Internet/Downloadadresse:
www.jugendschutz.nuernberg.de

Ferienprogramme

Hast bu Lust auf eine spannende, erlebnisreiche
und erholsame Ferienzeit? Dann bist Du hier
richtig. Das Jugendamt bietet in den Pfingst- und
Sommerferien abwechslungsreiche Aktionen fir
Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren.

Fir die Zeit von November bis Mérz kannst Du Dir
Tipps und Anregungen aus dem Programm
»Winter in Nlrnberg« holen, damit auch in der
kalten Jahreszeit keine Langeweile aufkommt!

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-8560
jbereich2@stadt.nuernberg.de
www.ferien.nuernberg.de






Forderbedarf - Wer hilft? (Broschiire)

Entwicklungsauﬁéilligkeiten werden bei vielen
Kindern immer noch sehr spat entdeckt oder
nicht ernst genommen. In Nirnberg gibt es
Einrichtungen, die bei deren Feststellung und
Forderung behilflich sind. Die Broschiire wendet
sich in erster Linie an Fachkrafte, Kinderdrztinnen
und Kinderdrzte und Erzieherinnen sowie Erzieher.

Bestelladresse:
Biindnis fur Familie
Spitalgasse 22
90403 Nirnberg

Download: www.bff-nbg.de

Telefon: 231-7356
bff@stadt.nuernberg.de

Forderung der offenen Kinder- und
Jugendarbeit

Gef('jrdert werden freie Trager der Jugendhilfe.
Antragsberechtigt sind zum Beispiel die Mitglieds-
verbdnde im Kreisjugendring Nirnberg-Stadt,
anerkannte Trager der Jugendhilfe oder kirchliche
Trager. Geférdert werden Aufwendungen fiir den
Betrieb einer Einrichtung nach dem Konzept zur
Forderung der Nirnberger Jugendverbdnde durch
die Stadt Nirnberg. Férderantrdge nach Absprache
mit dem KJR beziehungsweise Jugendamt.

Informationen zu den Forderrichtlinien:
Abteilung Zuschusswesen

Telefon: 231-3868
jb4-2@stadt.nuernberg.de

Download: www.jugendamt.nuernberg.de/
finanzen/zuschuesse.html#foerderung
Freie Pldtze in Kindertageseinrichtungen

Das Portal Kinderbetreuung in Nirnberg gibt
Eltern und Familien u. a. einen Uberblick tiber das

_ Forderbedarf/Férderung/Freie Platze in Kitas/Fiihrerschein/Gebiihren fiir Kitas

Angebot an Kindertageseinrichtungen.

Ein Suchprogramm erméglicht eine gezielte
Abfrage freier Platze, Informationen:
www.kinderbetreuung.nuernberg.de
Telefon: 231-4105 oder 231-6691

Fiihrerschein

In einer Broschire finden sich Antworten auf
Fragen, die fiir junge Leute von Interesse sind,
die den Fuhrerschein machen wollen oder ihn
bereits haben. Mit vielen Tipps, wie Probleme zu
verhindern sind. Informationen fir junge Leute,
Eltern und Pddagoginnen und Pddagogen.

Telefon: 231-4628
praevention@stadt.nuernberg.de

Download: www.jugendschutz.nuernberg.de

Gebiihren fiir unsere stidtischen
Kindertageseinrichtungen

D)ie monatlichen Gebiihren fiir die Betreuung
Ihres Kindes in einer unserer stadtischen Kinder-
tageseinrichtungen sind in der Regel wéahrend der
gesamten Dauer des Betriebsjahres (01.09. bis
31.08. des darauf folgenden Jahres) am Monats-
ersten im voraus zu entrichten. Die Gebihren
kénnen abhangig vom Einkommen ganz oder
teilweise vom Jugendamt tbernommen werden,
falls die erforderlichen Voraussetzungen daftir
vorliegen.

Kindertageseinrichtungen
Telefon: 231-4105 und 231-66 91
jp1@stadt.nuernberg.de

www.jugendamt.nuernberg.de/
kindertageseinrichtungen/gebuehren.html

Gebihrentbernahme - siehe Wirtschaftliche
Jugendhilfe



Geburtstagsfeier/Gender Mainstreaming/Geschlechtsspezifische Padagogik/Gesundheitsforderung/Gewaltpravention _

Geburtstagsfeier - wo?

Den Kindergeburtstag mal anders feiern!
Mindestens einmal im Jahr stellt sich die Frage, wie
sich die Geburtstagsparty organisieren lasst. Wo
kann ich feiern, wenn die Wohnung zu klein ist,
um mehrere Gaste einzuladen?

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-3138 oder 231-7469

www.jugendamt.nuernberg.de/infos/geburtstage.
html

Gender Mainstreaming

... bringt zum Ausdruck, dass es keine geschlechts-
neutrale Wirklichkeit gibt. In den Einrichtungen
konnte auf die verschiedenen Voraussetzungen,
Ausdrucksweisen und Bediirfnisse von Madchen
und Jungen sicherlich noch besser eingegangen
werden, wenn geschulte mannliche und weibliche
Fachkréfte in gleicher Weise zur Verfligung
sttinden. Leider sind in den paddagogischen Berufen
wenig mannliche Fachkrdfte anzutreffen. Daher
wird stdndig nach qualifizierten, geeigneten
Maénnern fr die Einrichtungen gesucht.

Personalteam des Jugendamtes
Telefon: 231-2535 oder Telefon: 231-2185
siehe auch Boys' Day

Geschlechtsspezifische Pidagogik

... geht davon aus, dass die Geschlechtszuge-
horigkeit wesentliches Bestimmungsmoment der
personlichen Identitat ist. Sie schafft Freirdume und
starkt die Potenziale der Kinder und Jugendlichen,
um eine selbstbestimmte Geschlechterrolle zu
entwickeln und in ihrem Leben zu verwirklichen.
Ausdriickliches Ziel ist es, dass sowohl Jungen als
auch Méadchen die gleichen Wahiméglichkeiten
erhalten und die Freiheit besitzen, sich fiir eigene
Lebensentwiirfe zu entscheiden und diese auch

umzusetzen. Die geschlechtsspezifische Pddagogik
ist an den Jugendlichen, ihren Werten, ihrer Kultur
und ihrer Kérperlichkeit orientiert. Jugendliche
werden auch bei ungewdhnlichen Lebens- und
Beziehungsentwirfen unterstiitzt und begleitet.

Médchenarbeit: Telefon: 231-2433
Jungenarbeit: Telefon: 231-5588
jbereich2@stadt.nuernberg.de

siehe auch unter Geschlechtsspezifische
Suchtprévention

Gesundheitsforderung

... sensibilisiert Kinder und Jugendliche dafir, dass

Bewegung und gesunde Erndhrung wesentliche
Teile einer verantwortungsbewussten Lebens-
fihrung sind. Ein Beispiel ist das Gemeinschaftspro-
jekt »Gesund leben im Stadtteil« zur Gesundheits-
férderung fur Familien in BleiweiB. Zur Gesund-
heitsférderung in Kindertageseinrichtungen gibt es
vielfaltige Angebote wie Kochkurse, Zahnarztbesu-
che oder das Projekt »Gesundheitspyramide«.

Fachliche Planung Kindertageseinrichtungen
Telefon: 231-14069
jb1@stadt.nuernberg.de

Gewaltprivention

Das Angebot umfasst Information, Fachberatung
und Fortbildung fur Multiplikatoren sowie Projekt-
arbeit mit Kindern und Jugendlichen fiir alle
Formen von Gewalt (physische, psychische,
sexuelle, in der Familie, im Web 2.0, Mobbing und
Cybermobbing).

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-8291 und 231-7469
praevention@stadt.nuernberg.de

Download »Gewaltprdvention«:
www.jugendamt.nuernberg.de/service/
downloads.html#g



Girls' Day

... macht Madchen Lust auf technische Berufe

und findet jedes Jahr Ende April statt. Fiir Mddchen
ab 13 Jahren (8. Klasse), die nicht nur »klassischen
Frauenberufsbildern« nachgehen wollen. Der
»Girls" Day« bei der Stadt Nirnberg bietet
Médchen und jungen Frauen, die Ausbildungs-
berufe im technischen Bereich kennen lernen
wollen — darunter zum Beispiel Fachkraft fiir
Abwassertechnik, Fachangestellte fiir Biderbe-
triebe und Kraftfahrzeugmechatronikerin — einen
Einblick in diese Arbeitsfelder. Absicht dieses Tages
ist, Madchen auf interessante, zukunftstrachtige
und gut bezahlte Berufe aufmerksam zu machen,
die sie bisher noch zu wenig bei ihrer Berufswahl
berticksichtigen.

Fur einen Einsatz am »Girls' Day« bei der Stadt
Nirnberg wenden sich Interessierte an das Biiro
der Frauenbeauftragten, Telefon: 231-4185.

www.girls-day.de

Handys

Unaufhaltsam haben die neuen Medien und
auch Handys die Lebenswelt von Jugendlichen
erobert. Doch nicht alle Funktionen sind
unbedenklich.

Information und Download:
Faltblatt »Jugendliche & Handys«:
www.jugendschutz.nuernberg.de

Telefon: 231-4628
jugendschutz@stadt.nuernberg.de

»Haus der kleinen Forscher«

... ist eine Initiative zur Férderung von naturwissen
schaftlichen und technischen Kompetenzen von
Médchen und Jungen in Kindertageseinrichtungen.
Ziel ist eine nachhaltige Verankerung der

_ Girls' Day/Handys/Haus der kleinen Forscher/Heilpadagogische Tagesstatte

alltaglichen Begegnung mit Naturwissenschaft und
Technik. Durch einen praxisnahen Ansatz werden
Fachkréfte unterstiitzt und Ehrenamtliche und
Eltern mit eingebunden. Dies soll erreicht werden
durch das Initiieren von Netzwerken und die
regelméaBige Schulung von Fachkraften durch
ausgebildete Trainerinnen und Trainer. Eine
Internetseite und ein Newsletter bieten vielseitige
Informationen fir die beteiligten Einrichtungen.
Das Netzwerk in Nirnberg wird fortlaufend durch
neue Einrichtungen erweitert.

Fachstelle BEP

Telefon: 8 01 56 28
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de
www.haus-der-kleinen-forscher.de

Heilpddagogische Tagesstitte

... fur Schulkinder. Durch die HPT's finden Eltern

Hilfe far ihr Kind an allen Schultagen ab Unter-
richtsschluss und zum Teil in den Ferien. Dort
erfolgt eine intensive Férderung der Kinder, die
Selbstwertprobleme, Schwierigkeiten mit anderen
Menschen, Lern- und Leistungsprobleme und
Entwicklungsverzégerungen haben.

Die Antragstellung erfolgt beim Allgemeinen
Sozialdienst: Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de



Die Abklarung, ob die Betreuung in einer Heilpada-
gogischen Tagesstatte erforderlich und geeignet ist,
leistet die »Beratungsstelle fiir Kinder und Jugendli-
che mit Entwicklungsauffélligkeiten oder Behinde-

rungen« beim Gesundheitsamt Telefon: 231-3807.

www.gesundheit.nuernberg.de

Heimerziehung

... ist erforderlich, wenn Kinder und Jugendliche aus
verschiedenen Griinden nicht (mehr) in ihrer
Familie leben kdnnen oder dort nicht die nétige
Férderung und Betreuung erhalten (kénnen) und
eine Vermittlung in eine Pflegefamilie nicht
moglich beziehungsweise nicht die richtige Form
der Hilfe ist. Heimerziehung ist entweder in

familiendhnlicher Form oder in Gruppen organisiert.

Sie wird von verschiedenen Organisationen
angeboten.

Allgemeiner Sozialdienst
Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de

Hilfen zur Erziehung

... sind fur Eltern, die bei der Erziehung ihres Kindes
entweder zuhause Unterstiitzung benétigen, oder
die ihr Kind nicht selbst erziehen kénnen. Die
jeweilige Hilfe-Form hédngt von Faktoren ab wie
Voraussetzung, konkreter Bedarf, fachliche
Einschatzung, individuelle Anforderung und
Mitwirkung der Beteiligten.

Informationsbroschiire fiir Eltern in deutsch,
russisch und tiirkisch als Download:
www.jugendamt.nuernberg.de/infos/
broschueren.html

Allgemeiner Sozialdienst
Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de

Heimerziehung/Hilfen zur Erziehung/Hochbegabte/Horte _

Suchprogramm Zustandigkeiten im Sozialbereich:
www.statistik.nuernberg.de/geoinf/ris/asd_su.htm
Die zustdndige Aulenstelle und die zustdndige
Fachkraft werden nach Eingabe des StraRenna-
mens und der Hausnummer in der obersten
Tabellenzeile unter »Bezirkssozialarbeit« mitgeteilt.

Hochbegabte Kinder und Jugendliche

Hochbegabung bei Kindern und Jugendlichen ist
in der Regel einfach eine wunderbare, zusétzliche
Chance im Leben. Vieles lasst sich damit leichter
meistern, vieles Giberhaupt erst erreichen. Manch-
mal ergeben sich aber auch Unsicherheiten, offene
Fragen oder auch Probleme: Welche Schule ist
geeignet? Soll mein Kind eine Klasse tiberspringen?
Was kdénnen Eltern tun, um die gegebene Chance
zu nutzen? Sind beobachtbare Schwierigkeiten im
Umgang mit anderen Menschen Folge der
besonderen Begabung? Falls ja, was tun? Hierzu
kann man sich in den Erziehungs- und Familien-
beratungsstellen Rat und Unterstiitzung holen.

siehe Erziehungsberatung
www.erziehungsberatung.nuernberg.de

Horte

... sind sozialpddagogische Einrichtungen fiir

Grundschulkinder (in Ausnahmeféllen auch bis
zum Ende der 5./6. Klasse), die diese nach

dem Ende des Unterrichts und zum Teil in den
Ferien besuchen. Das Ganztagesangebot in
Horten beinhaltet, falls gewiinscht, die Betreuung
der Kinder vor dem Unterricht. Die stadtischen
Horte sind in der Regel bis 17:00 Uhr gedffnet.

Horte fir individuelle Lernférderung sind sozialpa-
dagogische Tagesstatten fir Schulkinder, die einen
besonderen Foérderbedarf haben. Der tiberwie-
gende Teil der Kinder besucht ein Férderzentrum.



_ Hotline/Integration/Interkulturelle Arbeit in Kitas/Internetcafés

Kindertageseinrichtungen
Telefon: 231-4105 und 231-6691
jp1@stadt.nuernberg.de

www.kitas-stadt.nuernberg.de und
www.kinderbetreuung.nuernberg.de

Hotline »Kinderschutz und friihe Hilfen«
Telefon: 231-3333

Uber die Hotline wird die Erreichbarkeit fir
Eltern, Offentlichkeit und die Akteure des Gesund-
heitssystems rund um die Uhr sicher gestellt. Bei
den gemeldeten Fallen Gbernimmt sie eine inter-
disziplindre Clearingfunktion und die Weiterleitung
zu Hilfsangeboten. Die Hotline erfiillt also eine
Navigationsfunktion fir alle Interessenten, um den
geeigneten Ansprechpartner zu vermitteln. Es

wird Beratung von betroffenen Familien und
Fachleuten zu friihen, praventiven Hilfsmoglich-
keiten angeboten.

Verwaltung Telefon: 231-7379
www.koki.nuernberg.de

Inobhutnahmen siehe Kinder- und Jugendnotdienst

Integration von Behinderten

... ist ein allgemeines pddagogisches Prinzip und
ermdglicht Kindern mit Behinderung und solchen,
die von einer Behinderung bedroht sind, eine
gemeinsame Betreuung und Forderung in Kinder-
tageseinrichtungen, um von Anfang an eine
gleichberechtigte Teilnahme am gesellschaftlichen
Leben zu ermdglichen. In stadtischen Kindertages-
einrichtungen besteht die Méglichkeit der Einzelin-
tegration. Voraussetzung ist ein Eingliederungshil-
febescheid des Bezirks auf der Basis eines
gesundheitsérztlichen Gutachtens.

Bei Fragen zur Einzelintegration kénnen sich Eltern
und Familien entweder an den Bezirk Mittelfranken
in Ansbach wenden oder an deren Aulenstelle:

Service-Zentrum
WallensteinstraBe 61 bis 63
90431 Nirnberg

Telefon: 6 00 66 98 11

» Miteinander Spielen«: Leitlinien fir die Integration
von Kindern mit Einschrankungen auf Spielplatzen
in Nirnberg: www.jugendamt.nuernberg.de/
service/downloads.htm|

Interkulturelle Arbeit in Kitas

Die praxishilfe beinhaltet Themen wie das
Aufnahmegespréch, die Eingewdhnungszeit,
Moglichkeiten der Raumgestaltung und Auswahl
der Spielmaterialien, Sprachférderung bei mehr-
sprachig aufwachsenden Kindern, das Einbeziehen
der Eltern in Bildungsprozesse, Fragen, wie man die
Kompetenzen der mehrsprachigen Kolleginnen und
Kollegen nutzen kann, wurden ebenfalls bearbeitet,
die Hintergriinde beleuchtet und die mégliche
Umsetzung an praktischen Beispielen dargestellt.

Fachstelle BEP

Telefon: 46 59 14
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de
www.spiki.nuernberg.de

Internetcafés

D as internet ist far Jugendliche zu einem
zentralen Medium geworden. Ob aus Ermangelung
eines Zugangs im hduslichen Bereich oder als
Freizeitbeschéftigung alleine oder zusammen mit
der Clique, Internetcafés sind ein Anziehungspunkt
fur junge Menschen.

Downloads: Jugendschutz-Infos fiir Betreiber von
Internetcafés und Info des Ordnungsamtes:
www.jugendschutz.nuernberg.de#internetcafe

Telefon: 231-4628
jugendschutz@stadt.nuernberg.de

sieche auch Chatten



Jobben/Jugendarbeitsmarkt/Jugendgerichtshilfe/JHA/Jugendhilfeplanung _

Jobben - Ab welchem Alter wie lange?

Eigenes Geld verdienen, um das Taschen-

geld aufzubessern oder sich besondere Wiinsche
zu erflllen? Hier sind die Infos kompakt zu-
sammengestellt.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-4628
praevention@stadt.nuernberg.de

Download: www.jugendschutz.nuernberg.de

Jugendarbeit siehe Kinder- und Jugendarbeit

Jugendarbeitsmarkt- und
Berufsausbildungsbericht

... regelmaRig zu aktuellen Entwicklungen auf dem
Ausbildungssektor. Er geht unter anderem auf die
Auswirkungen des wirtschaftlichen Strukturwan-
dels und die Erfordernisse der beruflichen Qualifi-
zierung der Arbeitsuchenden in Nlrnberg ein.

Das Verhdltnis von Angebot und Nachfrage auf
dem Ausbildungsstellenmarkt wird ebenso
dargestellt wie der Bestand an abgeschlossenen
Ausbildungsvertrdgen bei der Industrie- und
Handelskammer und der Handwerkskammer. Die
Lage benachteiligter Jugend-licher wird einge-
schitzt und ein Uberblick der Berufsvorbereitenden
BildungsmaBnahmen der Agentur fir Arbeit
gegeben.

Koordination Jugendberufshilfe
Telefon: 231-8583
jbereich2@stadt.nuernberg.de

Jugendgerichtshilfe

Im gesamten Strafverfahren gegen Jugendliche
(zur Tatzeit 14 bis 17 Jahre) oder Heranwachsende
(zur Tatzeit 18 bis 20 Jahre) hat das Jugendamt
mitzuwirken. Aufgabe der Jugendgerichtshilfe ist
es, im Verfahren die sozialpddagogischen Gesichts-
punkte zur Geltung zu bringen. Dazu gehdren die

Beratung des jungen Menschen und seiner Eltern

und die Information des Gerichts tiber die Lebens-
umstédnde und den Entwicklungsstand des jungen
Menschen.

JGH-Verwaltung
Telefon: 231-3104

asd@stadt.nuernberg.de
www.asd.nuernberg.de

Jugendhilfeausschuss (JHA)

... ist ein Stadtratsausschuss. Neben Stadtrats-

mitgliedern gehdren dem JHA drei in der Jugend-
hilfe erfahrene Frauen und Manner, finf Vertreter
der Jugendverbande, drei Vertreter der Wohlfahrts-
verbdnde und flinfzehn Mitglieder mit beratender
Stimme an. Der Aufgabenbereich des Jugend-
hilfeausschusses umfasst die Vorberatungen des
Haushaltsplanes fir die Jugendhilfe und die
Verteilung der bereitgestellten Mittel an Einrichtun-
gen und Organisationen der Jugendhilfe. Er erstellt
die Richtlinien, nach denen die 6rtlichen Aufgaben
erflllt und die Zusammenarbeit des Jugendamtes
mit den Jugendverbanden und den Tragern der
freien Jugendhilfe gestaltet werden sollen.

Informationen und Download: Liste der Mitglieder
www.jugendamt.nuernberg.de/downloads/
jugendhilfeausschuss_mitglieder.pdf

Telefon: 231-2854
jugendamt@stadt.nuernberg.de

www.jugendhilfeausschuss.nuernberg.de

Jugendhilfeplanung

... ist ein Instrument zur systematischen, innovati-

ven und damit zukunftsgerichteten Gestaltung und
Entwicklung der Handlungsfelder der Jugendhilfe
mit dem Ziel, positive Lebensbedingungen fir



junge Menschen und ihre Familien zu erhalten oder
zu schaffen und ein bedarfsgerechtes Jugendhilfe-
angebot rechtzeitig und ausreichend bereitzustel-
len. Die entsprechenden Planungen werden vom
Jugendhilfeausschuss beschlossen.

Jugendhilfeplanung
Telefon: 231-2854

jugendamt@stadt.nuernberg.de

Jugendmedienschutz

... istim Allgemeinen der Schutz von Kindern und
Jugendlichen vor gefdhrdenden Einflissen durch
Medien. Aufgaben sind:

— Recherche von neuen Entwicklungen und damit
verbundenen Gefahrdungspotentialen

— Vernetzung und Koordinierung des
Jugendmedienschutzes

- Uberwachung von Gewerbetreibenden durch
Kontrollen (in Zusammenarbeit mit der Polizei)

— Informationen, Beratung und Sensibilisierung von
Kindern, Jugendlichen, Eltern, Multiplikatorinnen
und Multiplikatoren durch Informationsbroschii-
ren, Fortbildungen und Vortrége, sowie Konzipie-
rung von Unterrichtseinheiten fiir Schulen

Praventive Kinder- und Jugendhilfe
Telefon: 231-14135
jugendschutz@stadt.nuernberg.de
www.jugendschutz.nuernberg.de

Jugendschéffen

... sollen erzieherisch befdhigte Personen und in der
Jugendarbeit erfahren sein. Weitere Voraussetzun-
gen: Alter 25 bis 70 Jahre, deutsche Staatsangeho-
rigkeit, in Nirnberg wohnend. Das Jugendamt wird
alle 5 Jahre vom Présidenten des Landgerichtes
Nirnberg-Furth beauftragt, eine Vorschlagsliste
geeigneter Personlichkeiten zusammenzustellen.
Fir die Amtsperiode 2009 bis 2013 ist das
Bewerbungsverfahren abgeschlossen. Die nachste

_ Jugendmedienschutz/Jugendschoffen/JuSchG/Jugendschutzstelle/Jugendsozialarbeit

Moéglichkeit, sich als Jugendschoéffin oder Jugend-
schoffe zu bewerben, besteht Anfang 2013.

Telefon: 231-2854
jugendamt@stadt.nuernberg.de

Jugendschutzgesetz (JuSchG)

... dient dem Schutz der Jugend in der Offentlich-

keit. Das Gesetz regelt den Verkauf, die Abgabe
und den Konsum von Tabakwaren und Alkohol,
von Filmen und Computerspielen sowie den
Aufenthalt in Gaststatten, Diskotheken und
Spielhallen. AuBerdem werden Regelungen fir
jugendgefdhrdende Medien getroffen. Jugend-
schutzgesetz zum Download in der Internet-
prasentation des Bundesfamilienministeriums.

Jugendschutzstelle

... dort werden altere Kinder und Jugendliche von

circa 12 bis 18 Jahren aus Familien in Krisen
aufgenommen, betreut und unterstitzt, bis der
weitere Verbleib geklart ist.

Kinder- und Jugendnotdienst
Telefon: 231-7634
Reutersbrunnenstralie 34
j-jsst@stadt.nuernberg.de
www.kjnd.nuernberg.de

Jugendsozialarbeit an Schulen

... widmet sich der individuellen Beratung und

Betreuung von Schiilerinnen und Schilern

und deren Eltern (Einzelfallbezogene Hilfe) sowie
der Beratung von Lehrkréften. Sie gestaltet durch
Vernetzung, Vermittlung von und eigene
Angebote(n) der Bildung und Qualifizierung,
Ferienangebote und weiterer sozialpddagogischer
Angebote die Schulkultur und das Schulleben mit
und bringt sozialpddagogische Perspektiven und



Jugendtreffs/Jungenarbeit/Kampagne Erziehung/Kinderbetreuung in Kitas _

Methoden in die Schule ein. Jugendsozialarbeit ist
an rund 50 Nurnberger Schulen vertreten.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-14170
jbereich2@stadt.nuernberg.de

Internet und Downloads:
www.jugendsozialarbeit.nuernberg.de

Jugendtreffs

... sind Einrichtungen der Offenen Jugendarbeit,
die sich vorrangig an Jugendliche und junge
Erwachsene im jeweiligen Stadtteil wenden. Neben
der Arbeit in den Hausern, in deren Mittelpunkt
der Offene Treff und ein breites Beratungs- und
Untersttitzungsangebot stehen, ist aufsuchende
Arbeit an den Treffpunkten der Jugendlichen im
Stadtteil (Streetwork) fester Bestandteil der
Angebotspalette.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-5588
jbereich2@stadt.nuernberg.de

Infos:
www.jugendamt.nuernberg.de/adressen/
jugendtreffs.html und
www.jugendamt.nuernberg.de/jugendarbeit/
haeuser.html

Jungenarbeit

... befdhigt Jungen, sowohl gesellschaftliche
Aspekte der sozialen Ungleichheit zwischen den
Geschlechtern als auch eigene Handlungen,
personliche Einschrdnkungen und Fahigkeiten
zu erkennen, individuell zu bewerten, um eine
selbstbestimmte, von Vorgaben méglichst
unabhéngige und stabile mannliche Identitat
aufbauen zu kénnen.

Kinder- und Jugendarbeit

Telefon: 231-5588
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.jugendamt.nuernberg.de/jugendarbeit/
index.html

Kampagne Erziehung

... will Erziehung wieder starker in den Fokus der

gesellschaftlichen Aufmerksamkeit stellen, um die
Rechte der Kinder zu stdrken und all jene zu
unterstitzen, die an der Erziehung junger
Menschen beteiligt sind. Das Faltblatt »Stark durch
Erziehung« enthélt kurz und biindig das, was die
Kampagne Erziehung anstrebt und was sie leistet.
Das gesamte Material der Kampagne Erziehung
kénnen Nurnberger Eltern und Fachkrafte kosten-
los bei uns telefonisch sowie per Fax oder E-Mail
bestellen oder direkt bei uns abholen. Abholtermin
bitte vorher telefonisch vereinbaren.

Bestellung:

Kampagne Erziehung

Telefon: 231-4628
kampagne-erziehung@stadt.nuernberg.de
www.kampagne-erziehung.de

Kinderbetreuung in Kitas

I Nirnberg gibt es Giber 400 Kitas, von denen
Uber 280 in freier Tragerschaft betrieben werden.
Die 124 stadtischen Kindertageseinrichtungen
bilden, erziehen und betreuen Kinder ab circa 6
Monaten bis zum Ende der 4. Klasse, in den
Schiilertreffs auch Jugendliche. Sie tragen dazu bei,
dass diese Kinder eine gute Grundlage fir ein
Leben in unserer Gesellschaft mit auf den Weg
bekommen.

Die Einrichtungen sind Orte, in denen Kinder
miteinander leben, lernen und spielen, Kreativitat
entfalten und Selbstbewusstsein entwickeln
kénnen — unabhéngig von Herkunft und individu-
ellen Voraussetzungen. Informationen tber die
Nirnberger Kindertageseinrichtungen erhalten Sie
im Internetangebot www.kindertagesstaetten.
nuernberg.de mit



_ Kindergarten/Kinderkommission

— der Veroffentlichung von freien Platzen,

— allen Adressen, Telefonnummern ... In einer Liste
von A bis Z,

— einem Kita-Suchprogramm (Kriterien: Alter, Art,
Trager, Umkreis).

Kindertageseinrichtungen

Telefon: 231-4105 und 231-6691
jp1@stadt.nuernberg.de
www.kinderbetreuung.nuernberg.de
siehe auch Tagespflege

Kindergarten

... fur Kinder ab 3 Jahren bis Schuleintritt. Sofern
Platze frei bleiben, ist es inzwischen auch maoglich,
sowohl Kinder unter 3 Jahren aufzunehmen, als
auch, dass Kinder, die bereits die Schule besuchen,
fiir die Zeit vor oder nach dem Unterricht in ihren
ehemaligen Kindergarten kommen kdnnen. Ein Teil
der Einrichtungen hat seinen Service fur Familien in
Form von »Kindertageseinrichtungen als Orte fiir
Familien« oder in Form eines » Familienzentrums«
erweitert.

Informationen tber alle rund 400 Nirnberger
Kindertagesseinrichtungen siehe Kinderbetreuung

Kinderkommission

... ist ein Gremium des Jugendhilfeausschusses und

wurde ins Leben gerufen, um die Interessen der

Kinder in der Stadt zu stdrken. Zielsetzungen und

Arbeitsschwerpunkte sind:

— Schaffen einer kinderfreundlichen Gesellschaft

— Verbesserung der Lebensverhéltnisse der Kinder

— Starkung der Rechte von Kindern

— Abbau der Benachteiligung bestimmter Gruppen
von Kindern

— Schaffen optimaler und gleichberechtigter
Bedingungen fur die Entwicklung aller Kinder

— Sensibilisierung und Schaffen einer Offentlichkeit,
um globale und spezifische Bedrfnisse von
Kindern bekannt zu machen

- Kinder an Entscheidungsprozessen beteiligen

Geschéftsfuhrung Kinderkommission
Telefon: 231-2327

Infos Uber die Kinderkommission unter:

www.jugendhilfeausschuss.nuernberg.de/
kinderkommission



Kindernottelefon der Koordinierenden
Kinderschutzstelle (Koki)

Rund um die Uhr-Notruf fur Kinder und Jugend-
liche sowie firr Eltern: Telefon: 231 33 33 in
Trager-Kooperation von Jugendamt und dem
Jugendhilfeverbund Schlupfwinkel e.V.

Kinder- und Jugendnotdienst (Verwaltung)
Telefon: 231-7384
j-kind@stadt.nuernberg.de

Kinder- und Jugendnotdienst
Reutersbrunnenstrafie 34
90429 Nirnberg

Fir Kinder und Jugendliche gedffnet rund um
die Uhr sowie Beratung nach Vereinbarung

www.koki.nuernberg.de

Kindertageseinrichtungen
siehe Kinderbetreuung in Kitas

Mehr tber die stadtischen Einrichtungen erfahren
Sie auf der Internet-Seite
www.kitas-stadt.nuernberg@de und unter

»Wir Gber uns« www.jugendamt.nuernberg.de/
service/wir_kindertagesstaetten.html

Kindertageseinrichtungen als Orte fiir
Familien

Integrierte Familienarbeit in KiTas — KiTas als
»Orte flr Familien» bieten eine hohe Transparenz
durch ihre Offnung zur Einrichtung fir die ganze
Familie. Eltern erhalten mehr Einblick in den
Alltag ihrer Kinder. Neben niedrigschwelligen
praventiven Angeboten und Beratung werden die
Kontakte der Familien untereinander und die
Vernetzung im Stadtteil mit anderen sozialen und
kulturellen Einrichtungen geférdert. Nach dem
Motto »am Kindergarten kommt (fast) keiner
vorbei«, haben inzwischen 21 Nlrnberger Kitas
diese Tatsache genutzt, um Eltern Raum zu geben

Kindernnottelefon/Kitas/Kitas als Orte fiir Familien _

und ihnen ein erweitertes Angebot zur Begegnung
Uber verschiedene Stadt-Regionen verteilt zu
bieten.

Telefon: 231-14069
www.orte-fuer-familien.nuernberg.de



_ Kindertheaterwoche/Kinder- und Familienstadt

Kinder- und Familienstadt

Kindertheaterwoche

Jedes Jahr im Oktober findet in Nirnberg die
Kindertheaterwoche statt. An verschiedenen
Veranstaltungsorten gibt es spannende Theater-
stlicke fiir Kinder ab 3 Jahren. In Nirnberg hat
sich eine bunte und hochkarétige Kindertheater-
szene entwickelt, die sich bundesweit einen
Spitzenplatz erspielt hat. Zu den Veranstaltungen
kdnnen sich auch Kindergarten- sowie Hort-
gruppen und Schulklassen anmelden.

Kinder, Spiel und Stadt
Telefon: 231-5597
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.kubiss.de/Kindertheater

Familie geht uns alle an! Um dafr ein noch
breiteres 6ffentliches Bewusstsein zu schaffen,
startete die Kampagne fiir die »Kinder- und
Familienstadt Nirnberg«. Das Motto lautet: » Mit
Kinderaugen sehen — aus Kindersicht verstehen«.
Ziel ist es, die Erwachsenen fur die Welt der Kinder
zu sensibilisieren, das »Kind in uns« wach zu
kitzeln und so Verstandnis fur den Alltag der
Kinder in der Stadt zu wecken.

Blindnis fur Familien
Telefon: 231-7356
bff@stadt.nuernberg.de



Kinder- und Jugendarbeit, -hauser, -heim/Kinder- und Jugendnotdienst _

Kinder- und Jugendarbeit

In Offenen Einrichtungen mit breit gefacherten
Angeboten werden junge Menschen ab 6 Jahren
in ihrer individuellen und sozialen Entwicklung
gefordert. Das Programm wird von den Kindern
und Jugendlichen mitbestimmt und mitgestaltet.
Kindern und Jugendlichen werden Rdume,
Moglichkeiten zur Entfaltung und Gelegenheit zur
Teilhabe geboten.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-3208
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.jugendamt.nuernberg.de/jugendarbeit

Downloads: Leitbild der Offenen Kinder- und
Jugendarbeit unter
www.jugendamt.nuernberg.de/jugendarbeit

Kinder- und Jugendhauser

... wenden sich mit ihren Angeboten vorrangig an
Kinder und Jugendliche in den jeweiligen Stadttei-
len. Abhédngig von den Gegebenheiten gibt es
neben Offenen Treffs, Gruppen und Projekten
auch, schulunterstlitzende Angebote, Hilfestellun-
gen zum Einstieg in das Berufsleben, sowie jede
Menge Freizeit- und Ferienprogramme.

Die Kinder- und Jugendhéuser und deren
Offnungszeiten siehe unter:
www.jugendamt.nuernberg.de/infos/
oeffnungszeiten.html

Internet: www.jugendamt.nuernberg.de/
jugendarbeit/haeuser.html

Kinder- und Jugendheim Reutersbrunnen-
straBBe 34

In der heilpddagogischen Einrichtung werden
Kinder und Jugendliche betreut, unterstiitzt und
gefordert, die aus den unterschiedlichsten

Griinden nicht bei ihren Eltern leben kdnnen. Das
Leben in der Gruppe, der gemeinsame Haushalt,
der Besuch der &ffentlichen Schulen und das
Absolvieren einer Berufsausbildung bereiten die
Kinder und Jugendlichen auf die Zukunft vor.

Kinder- und Jugendheim
Telefon: 231-2425
jb3-4verw@stadt.nuernberg.de

Kinder- und Jugendnotdienst (Telefon:
231-3333)

... ist neben dem Allgemeinen Sozialdienst die

zentrale Anlaufstelle bei Krisen, Konflikten, bei
Missbrauch und Gewalt oder bei anderen Not-
situationen, die Kinder und Jugendliche betreffen.
Er ist zu jeder Zeit und an allen Tagen des Jahres
erreichbar. Rund um die Uhr Beratung und
Unterstlitzung fir Kinder und Jugendliche sowie
flr Eltern: Telefon: 231-3333 in Trager-
Kooperation von Jugendamt und dem Jugend-
hilfeverbund Schlupfwinkel e.V.

Kinder- und Jugendnotdienst
Telefon: 231-7384

Fax: 231-7386
j-kjnd@stadt.nuernberg.de

www.kjnd.nuernberg.de

Kinder- und Jugendnotdienst
Reutersbrunnenstrafie 34
90429 Nirnberg

siehe auch Hotline Kinderschutz



Kinder- und Jugendschutz

... will Kinder und Jugendliche in ihrer individuellen
und sozialen Entwicklung férdern und eine positive
Kultur des Aufwachsens schaffen, in der poten-
zielle Gefahrdungen wenig Chancen zur Entfaltung
haben.

... will junge Menschen beféhigen, sich vor
gefahrdenden Einflissen zu schiitzen und sie zu
Kritikfahigkeit, Entscheidungsfahigkeit und
Eigenverantwortlichkeit hinfihren.

... will Eltern und andere Erziehungsberechtigte
dabei unterstitzen, Kinder und Jugendliche vor
gefahrdenden Einfliissen zu schiitzen.

... achtet auf die Einhaltung der gesetzlichen
Bestimmungen, vor allem auf Einhaltung des
Jugendschutzgesetzes (JuSchG).

... befasst sich mit der Thematik des Jugendmedien-
schutzes (zum Beispiel Computerspiele, Internet,
medienpddagogische Informationen) und bietet
dazu eine Vielzahl von Materialien.

Telefon: 231-4628
Internet und Downloads:
www.jugendschutz.nuernberg.de

Kinderversammlungen

... der Kinderkommission werden in jedem Stadtteil
alle zwei Jahre vor den Birgerversammlungen
angeboten. Angesprochen sind Kinder von 6 bis 14
Jahren. Kinderversammlungen sind ein kinder-
politisches Sprachrohr, eine Plattform fiir Kinder
um Wiinsche, Interessen und Bediirfnisse 6ffentlich
zu artikulieren und um auf Entscheidungsprozesse,
die ihre Lebenswelt betreffen, Einfluss zu nehmen.
Kinder, Spiel und Stadt

Telefon: 231-3870

jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.kinderversammlungen.nuernberg.de

_ Kinder- und Jugendschutz/Kinderversammlungen/KJHG/Kita/Kooperation

Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG)

Das Sozialgesetzbuch (SGB) Achtes Buch (VIII)
Kinder- und Jugendhilfe ist die wesentliche
Rechtsgrundlage der Jugendhilfe. Dieses Gesetz
und diverse Verordnungen, Richtlinien, fachliche
Empfehlungen und Fachbeitrdge zur Jugendhilfe
siehe Internet: www.blja.bayern.de

Kita 2013

Kindertageseinrichtungen (KiTas) sind Orte der
Bildung, Betreuung und Erziehung von Kindern

im Alter von 8 Wochen bis 12 Jahren. Sie
ermoglichen Férderung von klein auf und helfen
Eltern, Familie und Beruf zu vereinbaren. Bis

2013 sollen in Niirnberg rund 6.000 zusatzliche
Betreuungsplatze geschaffen und so der erwartete
Bedarf gedeckt werden. Um dieses ambitionierte
Ziel zu erreichen, suchen wir Investoren, Bau-
trager und Vermieter, die bei ihren Planungen
Raume fir eine Kindertageseinrichtung vorsehen
oder bestehende Raumlichkeiten vermieten
mochten. Auch Unternehmen mit freien Gebauden
oder Raumen sind herzlich willkommen. Vor-
aussetzungen: Idealerweise Raumlichkeiten im
Erdgeschoss ab einer Flache von 90 gm mit
angrenzendem AuBenbereich. Ihr Vorteil: Der Staat
bezuschusst Investitionen in Kinderkrippen mit

bis zu 90 % der Kosten. Die langfristige Miet-
bindung von bis zu 25 Jahren bedeutet fiir
Vermieter Stabilitdt und Planungssicherheit.

Dienstleistungszentrum KiTa 2013
Telefon: 231-14217
KiTa2013@stadt.nuernberg.de
www.kita2013.nuernberg.de

Kooperation Polizei - Jugendhilfe - Schule
Ausgehend von einem 5jahrigen Modellprojekt ist

die Zusammenarbeit zwischen Polizeidirektion,
Staatlichem Schulamt und der Stadt auf



unterschiedlichen Ebenen geregelt und eine
dauerhafte, strukturierte, personenunabhangige
und professionelle Zusammenarbeit gewéhrleistet.
Als Downloads unter www.jugendamt.nuernberg.
de/service/downloads. erhéltlich sind die Hefte:

Heft 1: Grundlagen der Kooperation; Heft 2:
Kooperation Polizei und Allgemeiner Sozialdienst
im Handlungsfeld Kinder, Jugendliche, junge
Volljahrige, Familien und Alleinstehende; Heft 3:
Kooperation Polizei und ASD mit Schule; Heft 4:
Kooperation Polizei und Jugendarbeit; Heft 5:
Verbesserung des Krisenhilfesystems fiir Erwach-
sene; Heft 6: Hausliche Gewalt — Gewaltschutzge-
setz; Heft 7: Kooperation Polizei und Jugendhilfe
bei sexuellem Missbrauch von Kindern

Telefon: 231-2294
jugendamt@stadt.nuernberg.de

Koordinierende Kinderschutzstelle (KoKi)

... ist ein Kernelement des Sozialen Frithwarn-
systems und der frihen Hilfen fir Eltern und
Kinder. Sie koordiniert alle Akteure im Umgang mit
Kindern. Die beteiligten Institutionen und Ein-
richtungen sollen vernetzt werden, um den
Kinderschutz zu optimieren. Insbesondere soll eine
gute und funktionierende Zusammenarbeit mit
dem gesundheitlichen Bereich (zum Beispiel
Kinder- und Jugendarzte, Gyndkologen, Geburts-
klinken) und der Jugendhilfe (zum Beispiel ASD,
Erziehungsberatungsstellen) erreicht werden. Uber
die Hotline »Kinderschutz und friihe Hilfen« wird
die Erreichbarkeit fur Eltern, andere Professionen
und der Offentlichkeit rund um die Uhr
gewdbhrleistet.

Telefon: 231-7379 oder 231-4664
jugendamt@stadt.nuernberg.de
www.koki.nuernberg.de

KoKi/Krippen/Kulturelle Bildung/Lebenswelt Konflikt _

Krippen

... fur Kinder im Alter von 2 Monaten bis 3 Jahren.

Hier werden in der Regel zehn bis zwélf Kinder von
zwei padagogischen Kréften betreut. Mit den
Eltern werden individuelle Betreuungsvertrage tber
die tagliche Nutzungszeit der Krippe abgeschlossen.
Die Mindestnutzungszeit fiir jedes Kind betragt pro
Woche zehn Stunden. Ein Teil der Einrichtungen
hat seinen Service fuir Familien in Form von »Orte
flir Familien« oder eines » Familienzentrums«
erweitert.

Telefon: 231-4105 und 231-6691
jb1@stadt.nuernberg.de

Mehr tiber uns und unsere Aufgaben erfahren
Sie auf unserer Internet-Seite » Wir Gber uns«
www.jugendamt.nuernberg.de/service/
wir_kindertagesstaetten.html
www.kitas-stadt.nuernberg.de

Kulturelle Bildung (Fachberatung)

In- und externe Fachberatung zum Arbeitsfeld
»Musisch-kulturelle Programme, Kinderkultur«
sowie Unterstlitzung bei Entwicklung, Ausbau

und Vernetzung von kulturellen, interkulturellen
und freizeitorientierten Angeboten fir Kinder,
Familien und Multiplikatoren. Schnittstelle inklusive
Geschéftsflihrung zum institutionalisierten,
sparten- und zustandigkeitsiibergreifenden
»Nurnberger Netzwerk Kinderkultur«.

Kinder, Spiel und Stadt

Telefon: 231-5597
jbereich2@stadt.nuernberg.de

Lebenswelt Konflikt

... ein Programm zum konstruktiven Umgang mit

Konflikten, Aggression und Gewalt fiir Kinder-
tageseinrichtungen und Grundschulen. Innovative
praxis- und themenorientierte Projekte werden mit



_ Leitbild/Leitlinien/Lesefreude/Literacy Center/Madchenarbeit

den Kindern entwickelt und umgesetzt. Die
Interessen, Fragen und brennenden Themen der
Kinder und Fachkréfte werden in den Bereichen
Konflikt, Aggression und Gewalt aufgegriffen. Dies
wird in Form eines erfahrungs- und themen-
orientierten Lernens exemplarisch und nachhaltig
bearbeitet.

Koordination: Telefon: 231-14069
jp1@stadt.nuernberg.de

www.lebenswelt-konflikt.nuernberg.de

Leitbild

... des Jugendamtes als Download:
www.jugendamt.nuernberg.de/downloads/
leitbild_jugendamt.pdf

Jugendhilfeplanung

Telefon: 231-2854
jugendamt@stadt.nuernberg.de

PDF zum Download: www.jugendamt.nuernberg.
de/downloads/leitbild_jugendarbeit.pdf

Leitlinien

... im Orientierungsrahmen fiir eine nachhaltige
Jugend-, Familien-, Bildungs- und Sozialpolitik in
Nirnberg.

www.soziales.nuernberg.de

Lesefreude

Ehrenamtliche lesen regelmaRig in Kindertages-
einrichtungen - in Kleingruppen - tber einen
Zeitraum von etwa einem Jahr nach dem dialogi-
schen Prinzip. So férdern sie die Kinder intensiv in
ihrer Sprach- und Personlichkeitsentwicklung. Die
Ehrenamtlichen werden dabei vom Jugendamt
fachlich qualifiziert und unterstiitzt.

Fachstelle BEP
Telefon: 46 59 14
jp1@stadt.nuernberg.de

www.spiki.nuernberg.de

Literacy Center

... ist ein Bereich in einem Kindergarten oder

einem Kinderhort, der ein ganz bestimmtes Thema
hat (zum Beispiel Eisdiele, Biicherei, Schénheits-
salon, Flughafen ...) und die Kinder zum Rollen-
spiel auffordert. Im Center werden vielféltige
Begegnungen mit der Schriftsprache initiiert. Die
Center werden von und durch die Kinder nach den
Prinzipien der Projektarbeit gestaltet. Fiir das
englische Wort »literacy « gibt es leider keine
deutsche Entsprechung. Es beschreibt alles rund
um die Schrift-, Buch- und Erzahlkultur.

Fachstelle BEP
Telefon: 46 59 14
jp1@stadt.nuernberg.de

Infos und Faltblatt zum Download im Internet:
www.spiki.nuernberg.de

Midchenarbeit

... erfordert identitdtsbildende pddagogische Arbeit,

die das Bewusstwerden eigener Fahigkeiten und
Eigenschaften ermdglicht, bei der Entdeckung,
dem Erleben und Gestalten neuer Handlungsspiel-
raume Unterstitzung bietet und Madchen damit
zur emanzipatorischen ErschlieBung von Lebens-
rdumen anregt und befdhigt. Die Offene Kinder-
und Jugendarbeit bietet vielféltige Programme fur
Médchen.

Kinder- und Jugendarbeit

Telefon: 231-2433

jbereich2@stadt.nuernberg.de

Konzeption Médchen in der Offenen Kinder- und
Jugendarbeit als Download
www.jugendamt.nuernberg.de/downloads/
konzept_maedchenarbeit.pdf



Mitternachtssport




_ Migration/Mittagessenzuschuss/Mitternachtssport

Migration
Sprachfoérderprogramm »Deutsch 240«

U Defizite in der deutschen Sprache frithzeitig
und nachhaltig abzubauen, gibt es Vorkurse
Deutsch als Kooperationsmodell zwischen Kinder-
garten und Grundschule. Die Vorkurse erstrecken
sich insgesamt Uber eineinhalb Jahre. Voraus-
setzung fir die Teilnahme am Vorkurs Deutsch ist
ein festgestellter Férderbedarf. Dazu wird in der
ersten Halfte des vorletzten Kindergartenjahres der
Sprachstand von Migrantenkindern anhand des
sogenannten SISMIK-Bogens (Sprachverhalten und
Interesse an Sprache bei Migrantenkindern in
Kindertageseinrichtungen) erhoben.

Informationen:
www.stmas.bayern.de/kinderbetreuung

Sprachkurse »Mama lernt Deutsch in der Kita«
Die Sprachkurse werden in Kooperation mit dem
Bildungszentrum und dem Allgemeinen Sozialdienst
in der Regel in Kindergérten angeboten.

Die wohnortnahen Radumlichkeiten des Kurses und
die kleine Gruppe lassen ein soziales Netzwerk
von Mittern unterschiedlicher Kulturen wachsen.
Die Lerngruppe beschrankt sich auf 8 bis 10 Teil-
nehmerinnen. Fir die jlingeren Kinder der Kurs-
besucherinnen wird eine Betreuung angeboten.
Exkursionen wie Stadterkundungen, Fahren mit
offentlichen Verkehrsmitteln oder Museums-
besuchen sind ein wichtiger Bestandteil des
Kurskonzeptes.

Fachstelle BEP
Telefon: 46 59 14
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de

Konzept zum Download unter www.spiki.
nuernberg.de

Weitere Infos: www.fachstelle-bep.nuernberg.de

Mittagessenszuschuss

Kinder, die eine Kindertageseinrichtung, Mittags-
betreuung, gebundene Ganztagesschule sowie
Ganztagesbetreuung besuchen, kdnnen einen
Zuschuss zum Essensgeld in der Einrichtung
erhalten. Voraussetzung ist der Besitz des Nlrn-
berg-Passes und die regelméalige Teilnahme am
Mittagessen. Eltern missen um den Zuschuss zu
erhalten, den Nilrnberg-Pass vorlegen und eine
Einverstandniserklarung unterzeichnen. Der
Zuschuss richtet sich nach der Hohe des tatsachli-
chen Essenspreises.

Die Abrechnung erfolgt tiber die betreuende
Einrichtung/ Institution mit dem Jugendamt.

Allgemeine Verwaltung
Telefon: 231-14143
jb4-3@stadt.nuernberg.de

Mitternachtssport

Sport am Freitag Abend fiir junge Leute zwischen
16 und 21 Jahren aus dem ganzen Stadtgebiet!
Mal gibt es FuBball, mal Basketball, mal Volleyball
oder Badminton und neu ist der Trendsport
Juggern, der in Langwasser angeboten wird — also
alles, was Euch Spall macht. Nattirlich auch fiir
Médels! Und dazu coole Musik.
Veranstaltungsorte:

Muggenhof:
Geschwister-Scholl-Realschule
Muggenhofer StraBe 126

Langwasser:
Georg-Ledebour-Turnhalle
Georg-Ledebour-StraBe 7

St. Leonhard:

Sporthalle des TSV 1846 Niirnberg
Fuggerstralle 11

Réthenbach-Ost:

Sporthalle der Grundschule
San-Carlos-StraBe 4



Mobile Jugendarbeit/Modellprojekte und -programme/Musikforderung _

Aktueller Plan im Internet unter:
www.mitternachtssport.nuernberg.de

Mobile Jugendarbeit
Das Team der Mobilen Jugendarbeit hat beson-

ders die Stadtteile mit wenig Angeboten und
Moglichkeiten fiir Jugendliche im Blick. Es kommt

mit dem rollenden Jugendtreff regelmaBig vor Ort.

Dort finden junge Leute neben einer Palette an
Freizeitangeboten auch Ansprechpartner/-innen
fur ihre Interessen und Sorgen. AuBerdem leistet
das Team Aufbauhilfe fir Initiativen in den
Stadtteilen, die die Jugendarbeit férdern.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-3153 und 231-5596
mobile-jugendarbeit@stadt.nuernberg.de

www.mobile-jugendarbeit.org

Modellprojekte und -programme

— Frithe Hilfen, Frihwarnsystem zum Kinderschutz

- Ubergang Kindergarten - Grundschule

— Ausbildung direkt: Ubergangsmanagement
Schule - Beruf

- Kompetenzagentur: Ubergangsmanagement
Schule - Beruf

— Die Zweite Chance: Schulverweigerung

— Stérken vor Ort

— Bundesmodellprogramm Wirkungsorientierte
Jugendhilfe

— Kita als Ort fur Familien oder Familienezentrum

Jugendhilfeplanung
Telefon: 231-2854

www.jugendamt.nuernberg.de

Musikforderung

... in der Jugendarbeit bedeutet, Jugendliche zu

unterstiitzen, denen die rdumlichen, finanziellen
und musikalischen Ressourcen zur Musikaustibung
fehlen. Unterstiitzung heifit: Ubungsraume
bereitstellen, zu Auftrittsmoéglichkeiten verhelfen,
Instrumente und Equipment vermitteln, musik- und
sozialpddagogische Betreuung, Organisation von
Bands, Vernetzung von lokalen Musikinitiativen
und -Projekten ...

Informationen fiir Musikerinnen und Musiker
sowie Bands zu Auftritten, Ubungsraumen:

Musikzentrale

Telefon: 26 66 22
info@musikzentrale.com
www.musikzentrale.com




Niirnberger Forum der Kinder- und
Jugendarbeit

Di jahrlich stattfindende Veranstaltung hat

sich zu einer renommierten und bundesweit
beachteten Tagungsreihe etabliert. Bearbeitet
werden aktuelle Themen der Kinder- und Jugend-
arbeit, wobei besonderer Wert auf die Ver-
kniipfung von Theorie und Praxis gelegt wird.
Jede Fachtagung wird dokumentiert.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-3208
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.forum-jugendarbeit.nuernberg.de

Niirnberg-Pass

Mit dem Niirnberg-Pass haben Familien, die
Sozialleistungen beziehen, die Méglichkeit
Angebote in den Bereichen Bildung, Kultur, Freizeit
und Sport zu ermaRigten Preisen in Anspruch

zu nehmen. Daneben gibt es spezielle fir Kinder
und Jugendliche bestimmte Leistungen und
Vergiinstigungen, um sie zum Beispiel in Kinder-
tagesstatten und in der Schule besser zu férdern
und zu integrieren.

Informationen: www.soziales.nuernberg.de
siehe auch Mittagessenszuschuss

»Niirnberg spielt!« fiir Kinder

... Kinderkultur und mehr, alle zwei Jahre dezentral
in den Stadtteilen. »Nurnberg spielt! « prasentiert
sich als Hochburg und Kompetenzfeld der Kinder-
kultur. Kindertageseinrichtungen, Aktivspielplétze,
Kinder- und Jugendhduser, Kulturldden, Theater,
Museen, Bibliotheken Vereine und Initiativen laden
jung und alt an Spielorte, die tiber das Stadtgebiet
verteilt sind, ein.

_ Niirnberger Forum/Niirnberg-Pass/»Niirnberg spielt«/Onlineberatung/Orte fiir Kinder/Paarberatung/Pflegegeld

Kinder, Spiel und Stadt
Telefon: 231-5597
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.nuernberg-spielt.de

Onlineberatung
www.erziehungsberatung.nuernberg.de

Orte fiir Kinder

... bieten Raum und Gelegenheit fur alle interessier-

ten und engagierten Menschen sich mit eigenen
Kompetenzen einzubringen. Die Angebote kénnen
von stundenweiser Kinderbetreuung, Mittagessen,
Bistrobetrieb, Hausaufgabenbhilfe, Vermittlungs-
diensten, bis hin zu Kursen fir Gesundheit,
Bewegung, Kreativitdt und Weiterqualifizierung
reichen. Details sind in den Einrichtungen zu
erfragen. Adressen und Angebote unter:

www.jugendamt.nuernberg.de/adressen/
familienbildung.html

Paarberatung

Sie als Eltern haben Probleme in lhrer Partner-
schaft, mit der Trennung oder Scheidung und den
Folgen beziiglich der Kinder, bei der Wahrneh-
mung der elterlichen Sorge ... Dann nehmen Sie
mit uns Kontakt auf: siehe Erziehungsberatung
www.erziehungsberatung.nuernberg.de

Pflegegeld

... fur die Betreuung eines Kindes in Form von

Vollzeitpflege in der eigenen Familie (nicht
Tagespflege). Wenn Pflegeeltern ein Pflegekind
aufnehmen, haben sie nattrlich Anspruch auf
Pflegegeld. Das monatliche Pflegegeld setzt sich
zusammen aus dem notwendigen Unterhalt fur das
Kind und dem Betrag fiir den Erziehungsaufwand.



Pflegekind/Praktikum beim Jugendamt/Rat- und Hilfe-Telefon/Rock im Park/Schreibabys und Kleinkinder/Schiilertreffs _

Diese im Pflegegeld enthaltene Summe ist als
Honorierung fir die pddagogische Arbeit der
Pflegeeltern gedacht. Die Hohe des Pflegegeldes
ist nach dem Alter des Kindes gestaffelt. Fachbera-
tung Vollzeitpflege fiir Interessierte/Bewerber um
ein Pflegekind und fur allgemeine Fragen zur
Vollzeitpflege: Telefon: 231-4100 oder 231-8108
jb3_pflege-adoption@stadt.nuernberg.de
www.jugendamt.nuernberg.de/pflege

Pflegekind

Fachberatung Vollzeitpflege des Jugendamtes
fur Interessierte/Bewerber um ein Pflegekind
und fir allgemeine Fragen zur Vollzeitpflege:

Telefon: 231-4100 oder 231-8108
jb3_pflege-adoption@stadt.nuernberg.de

Informationen rund um das Thema Pflegekind
fur Pflegeeltern im Internet unter:
www.jugendamt.nuernberg.de/pflege

Praktikum beim Jugendamt
Telefon: 231-3209 und 231-6679
www.praktikum-jugendamt.nuernberg.de

Rat- und Hilfe-Telefon der Erziehungs- und
Familienberatungsstellen

Montag bis Freitag von 12:00 bis 14:00 Uhr
Telefon: 231-5587

Rdume zum Mieten

Die Kinder- und Jugendhduser beziehungsweise
Jugendtreffs vermieten Rdume zum Feiern!

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-3138 oder 231-7469

www.jugendamt.nuernberg.de/infos/raeume.html
Eine Auswahl an geeigneten Raumlichkeiten fir
die Party, Programmangebote fir eine etwas

andere Gestaltung der Feier, Anregungen und
Tipps: www.jugendinformation-nuernberg.de

Rock im Park

Die Jugendschutzauflagen fiir Rock im Park.
Bestimmungen fiir die Teilnahme mit/ohne
Begleitung. Altersgrenzen. Infos und Download
unter

www.jugendschutz.nuernberg.de

Telefon: 231-4628
praevention@stadt.nuernberg.de

Schreibabys und Kleinkinder

Information und Beratung fur Mutter/Vater/Eltern
mit Kindern zwischen dem Sauglingsalter und 3
Jahren. lhr Kind hélt Sie auf Trab — und das nicht
nur tagstber? Sie suchen Rat und Hilfe. Die
Erziehungsberatung informiert und berét — in
Abstimmung mit lhnen auch gerne in Zusammen-
arbeit mit Threm Kinderarzt oder der Kinderklinik.
Voraussetzung fiir die Beratung ist der Ausschluss
korperlicher Ursachen durch Ihre Kinderdrztin oder
Ihren Kinderarzt. Neben der individuellen Einzelbe-
ratung kann Ihnen bei Bedarf auch weitergehende
Gruppenberatung geboten werden.

siehe www.erziehungsberatung.nuernberg.de
Download: Informationsfaltblatt fiir Eltern von
Schreibabys und Kleinkindern
http://www.jugendamt.nuernberg.de/service/
downloads.htmli#schreibabys

Schiilertreffs

... fur Schulerinnen und Schler der 5./7. bis

9. Klasse aus Haupt- und Férderschulen. Die
folgenden Links fiihren Sie zur eigenen Prasenta-
tion unserer Schilertreffs im Internet mit detaillier-
ten Informationen Gber die Einrichtung, das
padagogische Programm ...



Amberger Stral3e 25:
www.kita-bayern.de/n/treff-amberger/index.htm

Hummelsteiner Weg 25:
www.kita-bayern.de/n/hummelsteiner/index.htm

Julius-Leber-Stral3e 108:
www.kita-bayern.de/n/treff-leber/index.htm

ImbuschstralSe 70/72:
www.jugendamt.nuernberg.de/adressen/
sozialzentrum_imbuschstrasse.html

Preif3lerstraBBe 6:
www.kita-bayern.de/n/hort-preissler/index.htm

Ritter-von-Schuh-Platz 41
www.kita-bayern.de/n/annapark/index.htm

Telefon: 231-4105 und 231-6691
jp1@stadt.nuernberg.de

»Schultiite« — Spielend vom Kindergarten in
die Schule

Das Projekt ist ein Vorbereitungskurs fur
Nirnberger Eltern mit Migrationshintergrund,
deren Kinder vor der Einschulung stehen. Durch-
geflihrt wird der kostenlose Kurs in Kitas von
speziell geschulten pddagogischen Fachkréften.
Von der geheimnisvollen Schultiite tiber die richtig
bestlickte Schultasche, den sicheren Schulweg,
gesunde Verpflegung, den Gebrauch eines
Woérterbuchs und das Bayerische Schulsystem bis
hin zur Unterstitzung fir die (Schul)Kinder durch
die Eltern, sind Themen, die behandelt werden. Zur
Nachbereitung gibt es Handreichungen mit
Informationen fir die teilnehmenden Eltern, die
nicht in der Praxishilfe enthalten sind und die Sie
sich hier kostenlos herunterladen kénnen.

Download: www.jugendamt.nuernberg.de/service/
downloads.html

Fachstelle Bildungs- und Erziehungsplan (BEP):
Ubergang Kindergarten — Grundschule

_ Schultiite/Schul- und berufsbezogene Jugendhilfe/Schulverweigerung

Telefon: 46 59 14
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de

GlockenhofstralRe 51
90478 Nirnberg

www.fachstelle-bep.nuernberg.de

Schulsozialarbeit siehe
Jugendsozialarbeit an Schulen

Schul- und berufsbezogene Jugendhilfe

... bietet Serviceleistungen fur Fachkréfte aus

Schulen, Kindertageseinrichtungen, Jugendhdusern,
Beratungsdiensten und Trdgern der Jugendberufs-
hilfe durch Bereitstellung von Informationsmaterial.
Dazu gehért das Leistungsspektrum »Schulbezo-
gene Jugendhilfe« als Ubersicht iiber alle Angebote
an der Schnittstelle Jugendhilfe/Schule in Niirnberg
(Beratungsstellen, Einrichtungen der Kinder- und
Jugendarbeit ...) unter www.jugendamt.nuernberg.
de/service/downloads.html#leistungsspektrum

Die schul- und berufsbezogene Jugendhilfe initiiert
neue Kooperationsprojekte und Programme, gibt
Planungshilfen und begleitet diese.

siehe auch Kompetenzagentur

Koordination Jugendberufshilfe
Telefon: 231-8583
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.bbjh.nuernberg.de

Schulverweigerung - Projekt Zweite Chance

Mit dem Programm »Schulverweigerung — Die
2. Chance« sollen Schiilerinnen und Schiiler, die
»Ausstiegsverhalten« zeigen oder sich bereits von
der Schule losgesagt haben, wieder in die Regel-
schule integriert werden. Es wird ein individuelles
Unterstiitzungsprogramm entwickelt, das
schulische, soziale sowie emotionale Bildung und
Férderung mit einbezieht. Den Kindern, Jugend-
lichen und Eltern stehen verbindliche Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner zur Verfligung.



Selbstverletzung/Sexualitat/Sleep in/»Sommernachtstraum«/Sorgeerklarung _

Erzieherische Hilfen
Telefon: 231-3493 und 231-2834
jb3-4Ambulante-Hilfen@stadt.nuernberg.de

www.zweite-chance.nuernberg.de

Selbstverletzung

Ein Thema voller Brisanz. In Kooperation mit
den Nurnberger Beratungsstellen wurde ein
Faltblatt mit Informationen tber Ursachen und
Arten, mit Hinweisen und mit Adressen von
Beratungsstellen entwickelt. Die Broschiire hat
das Ziel, dem selbstverletzenden und selbst-
zerstdrerischen Verhalten von jungen Leuten
entgegenzuwirken und vorzubeugen.

Telefon: 231-5185
praevention@stadt.nuernberg.de

Borschiire zum Download:
www.suchtpraevention.nuernberg.de

siehe auch Erziehungsberatung und
Suchtprévention

Sexualitit

B oschire »Jugendliche und Sexualitat —
Verboten & erlaubt?« Sexuelle Kontakte und
sexuelle Entwicklung Minderjéhriger, fir Eltern
ein sensibles und wichtiges Thema.
Download: www.jugendschutz.nuernberg.de

Telefon: 231-8585
jugendschutz@stadt.nuernberg.de

Sleep In

... ist ein Notquartier fir junge Menschen in
Krisensituationen. Hier finden obdachlose Jugend-
liche und junge Erwachsene schnell und un-
birokratisch eine Unterkunft, Waschen, Essen und
Beratung! Weiterflihrende Hilfen werden auf

Wunsch aufgezeigt.

Sleep In des Kinder- und Jugendnotdienstes
Telefon: 2 44 97 79
sleep-in_nuernberg@web.de

Sleep In — die Notschlafstelle fiir obdachlose
Jugendliche und junge Erwachsene

Vordere Sterngasse 3

gedffnet:

taglich von 19 Uhr bis 9 Uhr des folgenden Tages,
Aufnahme — check-in: taglich von 19 bis 23 Uhr,
geschlossen: taglich von 9 bis 19 Uhr

»Sommernachtstraumc«

D as beliebte Familienfest »Sommernachtstraume
findet jedes Jahr an einem Freitag kurz vor den
Sommerferien von 16 bis 22 Uhr statt. Die Aktiv-,
Bau- und Naturspielplétze, die Spielmobile
»Spielratz« und »Mobbl« und das Kinderhaus
Maxfeld e. V. gestalten in Zusammenarbeit mit
dem Jugendamt ein buntes Spiel-, Bastel- und
Mitmachspektakel und garantieren Spaf und
Spannung bis in den spaten Abend.

Kinder, Spiel und Stadt
Telefon: 231-3870

www.sommernachtstraum.nuernberg.de

Sorgeerklarung

D urch die Abgabe von Sorgeerkldrungen
bestimmen die Eltern, die nicht miteinander
verheiratet sind oder waren, dass sie das Sorge-
recht gemeinsam austiben wollen. Dabei spielt

es keine Rolle, ob die Eltern des Kindes zu-
sammen leben oder nicht.

Wenn Sie unsicher sind, ob in lhrer persénlichen
Situation die gemeinsame elterliche Sorge sinnvoll
ist, so stehen wir Ihnen gerne zur Beratung zur
Verfligung. Vereinbaren Sie dazu einen Termin:



Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533
jb35@stadt.nuernberg.de

www.amtsvormundschaft.nuernberg.de

Sorgerecht

... lasst sich als Flrsorge- und Schutzverhéltnis
rechtlich in zwei Bereiche aufteilen:

Die Personensorge umfasst alle Angelegenheiten,
die die Person des Kindes betreffen. Zu den
wichtigsten Bereichen zéhlen Pflege, Erziehung,
Beaufsichtigung, Aufenthaltsbestimmung, Bestim-
mung des Umgangs mit anderen Personen und die
gesetzliche Vertretung des Kindes. Die Vermdgens-
sorge umfasst alle Handlungen, die der Erhaltung,
Vermehrung und Verwertung des Kindesvermé-
gens (Rentenanspriiche, Grundbesitz, Wertpapiere,
Geschéftsanteile, groBere Geldbetrdge) dienen.

Die Eltern besprechen mit dem Kind, soweit es
nach dessen Entwicklungsstand angezeigt ist,
Fragen der elterlichen Sorge und streben Einver-
nehmen an.

Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533
jb35@stadt.nuernberg.de

www.amtsvormundschaft.nuernberg.de

Soziales Frithwarnsystem und friihe Hilfen
fiir Eltern und Kinder

D ieses Projekt wurde ins Leben gerufen, um
Kinder und Familien frither zu unterstiitzen. Es ist
fur alle Eltern in Nlrnberg gedacht, weil Elternsein
eine schwierige Aufgabe ist, die nicht immer ohne
Unterstiitzung gemeistert werden kann. Ebenso
sollen Kinder mit einem besonderen Risiko (zum
Beispiel zu friih geborene Kinder) besonders schnell
und zielgenau Férderung angeboten bekommen.
Wesentlich sind auch die friihzeitige Erkennung
von Kindeswohlgefahrdungen und der notwendige
Schutz der Kinder.

_ Sorgerecht/Soziales Frithwarnsystem/Soziale Gruppenarbeit/Soziales Training

Telefon: 231-2294 oder 231-4664
www.koki.nuernberg.de

siche auch Hotline »Kinderschutz und friihe
Hilfen«

Soziale Gruppenarbeit

Alteren Kindern & Jugendlichen wird durch
soziales Lernen in der Gruppe bei der Uber-
windung von Entwicklungsschwierigkeiten und
Verhaltensproblemen geholfen.

Der Allgemeine Sozialdienst informiert tiber die
verschiedenen und vielféltigen Angebote der Hilfe
zur Erziehung in oder auferhalb der Familie.

Allgemeiner Sozialdienst
Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de
www.asd.nuernberg.de

siehe auch Hilfen zur Erziehung

Soziales Training

... ist fir Jugendliche und junge Erwachsene

beiderlei Geschlechts bestimmt, die wegen einer
Straftat (keine »Bagatelldelikte«) erstmals oder
wiederholt vor dem Jugendgericht stehen und eine
entsprechende richterliche Weisung erhalten
haben. Von den jungen Menschen wird eine
Auseinandersetzung mit der Straftat und ihren
Folgen gefordert. Ziel ist, sozial anerkannte
Verhaltensweisen einzuliben. Im Mittelpunkt
stehen lebenspraktische Fragen aus dem Alltag der
Teilnehmer (Schulden, Wohnen, Schule und
Ausbildung, etc.). Das Soziale Training erfolgt auf
Weisung des Jugendgerichts. Der Allgemeine
Sozialdienst informiert:

Allgemeiner Sozialdienst
Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de
www.asd.nuernberg.de



Sozialpddagogische Familienhilfe/Spielen in der Stadt/Spielflichen und Spielplatze/Spielmobile _

Sozialpddagogische Familienhilfe

... ist die intensivste Hilfeform innerhalb der Familie.
Eine sozialpddagogische Fachkraft bietet durch
eine maBgeschneiderte Betreuung und Begleitung
der gesamten Familie an: Hilfe bei ihren Erzie-
hungsaufgaben, bei der Bewadltigung von Alltags-
problemen, bei Bedarf auch bei der Organisation
des Haushalts, bei der Lésung von Konflikten und
Krisen durch Hilfe zur Selbsthilfe. Die Fachkraft
arbeitet fiir mehrere Stunden pro Woche direkt vor
Ort mit der Familie an praktischen Losungen. Sie
entlastet die Familie und unterstiitzt bei Kontakten
nach auBen. Der Allgemeine Sozialdienst informiert
Uber die Angebote der Hilfe zur Erziehung in oder
aulerhalb der Familie.

Allgemeiner Sozialdienst
Telefon: 231-2686 (Zentrale)
asd@stadt.nuernberg.de
www.asd.nuernberg.de

Spielen in der Stadt - Jugendhilfeplanung

Iinder und Jugendliche brauchen Spiel- und
Freirdume, altersgerecht, anregend, vielféltig und
wohnungsnah. Die Jugendhilfeplanung hat deshalb
die Aufgabe, die Bedeutung des Spielens fiir Kinder
und Jugendliche deutlich zu machen, den

Bedarf an Spielflachen aufzuzeigen, den Bestand
der vorhandenen Spielflachen zu erfassen, ihren
Zustand zu bewerten sowie Strategien und

Kindern, Jugendlichen und Familien einzufordern
und zu entwickeln.

Im Zusammenhang mit stdndigen urbanen
Verdnderungen mussen immer wieder (Spiel-)
»Raume« erhalten, neu geschaffen und ausgebaut
werden. Der Plan bietet eine aktuelle Bestandsana-
lyse der Spielflichen und stellt die MaRnahmenpla-
nung fir die Zukunft vor.

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-2327
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.spielen.nuernberg.de

Spielflichen und Spielplitze

Basketball-, Bolz-, Streetball-, Skate- und
Tischtennisplatze
Information und Beratung:

Kinder- und Jugendarbeit
Telefon: 231-2327
jbereich2@stadt.nuernberg.de

Liste der Orte (alphabetisch nach StraBennamen)
als Download: www.jugendamt.nuernberg.de/
downloads/skate_street_basketball.html

Planung und Neubau, Unterhalt und Pflege:
Servicebetrieb Offentlicher Raum
Telefon: 231-4645

Weitere Informationen im Internet:
www.spielen.nuernberg.de

Spielmobile

Die beiden Spielmobile heiBen » Mobbl« und
»Spielratz«. Von April bis Oktober sind die beiden
unterwegs in Nirnberg und bieten Aktionen im
Freien an. Sie kommen an Schultagen um 14 Uhr
und in den Ferien schon um 13 Uhr vor Ort in die
Stadtteile. Sie bleiben, sofern das Wetter mitmacht
und es nicht in Strdmen regnet, bis 18 Uhr.

Im Winter laden sie zu einem bunten Programm



zu sich in die HirsvogelstraBe 9 bis 13 ein und
kommen auBerdem mit ihren Angeboten in
Kinderhorte und Schulen. Mitmachen kénnen alle
Kinder ab 6 Jahren — kostenlos.

»Mobbl«

Telefon: 231-3480
»Spielratz«
Telefon: 231-3302

www.spielmobile.nuernberg.de

Spielregeln fiir das Zusammenleben
von Jung und Alt

Bei 46.800 Haushalten in Nirnberg mit Kindern,
und 214 000 ohne, bleiben Reibereien nicht aus.
Das ist nicht neu. Schleichend nimmt aber die
Anzahl der Kinder im Stadtbild ab. Schon jetzt
kommen auf 100 Erwachsene nur mehr 18 Kinder
und Jugendliche. Der natiirliche Lebensausdruck
von Kindern wird zum Fremdkérper. Appellierend
an die eigenen Kindheitserfahrungen — auch da
ging es laut zu, auch da wurden immer wieder
Grenzen aufgezeigt — wirbt das Blindnis fiir Familie
fir mehr Verstandnis fir Kinder und ihre Welten
und vertraut darauf, dass dadurch das Zusammen-
leben von Alt und Jung leichter, fréhlicher, reicher
wird. Die Spielregeln im Format DIN A4 sind
grafisch ansprechend gestaltet und kénnen in allen
Hausern an den Informationstafeln ausgehdngt
werden. AuBerdem gibt es auch noch einen Folder
»Auf gute Nachbarschaft!« dazu.

Das Bestellformular: www.bff-nbg.de

Spiel und SpaB

Feste feiern, Tanzen, Musik mixen, Mitmachen
bei Abenteuercamps, Ferienfahrten, Tagesaus-
fligen und Aktionen, Mitmachen bei Madchen-
oder Jungengruppen, bei Theater- und DJ-Work-
shops, Klettern, baden, Sport treiben und sogar
Akrobatik erlernen, Shirts batiken, Spiele selber

_ Spielregeln/Spiel und SpaB/Sport und Bewegung/Sprachférderung durch SpiKi

bauen, tépfern, zusammen kochen. Das und vieles
mehr bieten wir flir Menschen ab sechs Jahren in
unseren Kinder- und Jugendhdusern!

Kinder- und Jugendh&user
www.jugendamt.nuernberg.de/
adressen/kinder_jugendhauser.html

Sport und Bewegung

Mitternachtssport fiir 16 bis 21Jahrige:
www.mitternachtssport.nuernberg.de
Sport fir Mddchen ab 13 Jahren:
www.kick-fit-for-girls.nuernberg.de

StraBenfuBballturnier:
www.streetsoccer.nuernberg.de

Tanzwettbewerb fir Jugendliche:
www.dancefestival.de

Tanzwettbewerb fiir Kinder:
www.kinderdancefestial.nuernberg.de

Sprachférderung durch SpiKi

... das erfolgreiche Programm zur sprachlichen
Bildung in Kindertageseinrichtungen. Um die
Kinder und die pddagogischen Fachkréfte zu
unterstiitzen, hat das Jugendamt ein Programm zur
Sprachlichen Bildung in Kindertageseinrichtungen
(SpiKi) entwickelt. Sprachliche Bildung durch
Férderung der phonologischen Bewusstheit, des
dialogischen Lesens, schriftsprachliche Erfahrungen,
Lust auf und an Sprache wecken. SpiKi férdert und
unterstiitzt Kinder mit und ohne
Migrationshintergrund.

SpiKi-Praxis-Projekte in Kitas:

- »Lesefreunde« Ehrenamtliche lesen fiir Kinder

— »Schultite - Spielend vom KiGa in die Schule«
Vorbereitungskurs fiir Migrantenfamilien

- »Phono-logisch — Hand in Hand«
Erwerb der Grundlagen fiir den Lese- und
Schreiblernprozess in Kitas

— »Literacy Center« Forderung der Schriftsprach-



lichen Entwicklung und Lernkometenz durch
Projektarbeit und Rollenspiel

— »Mama lernt Deutsch in der Kita«
Deutschkurse fiir Mitter (siehe Stichwort
Migration)

- »Ferienakademie« Steigerung der Sprach-, Lern-
und Sozialkompetenz in den Sommerferien

Fachstelle BEP
Telefon: 46 59 14
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de

Download: www.jugendamt.nuernberg.de/service/
downloads.html

www.spiki.nuernberg.de

Stieffamilien

Wenn Sie in einer Stieffamilie leben, haben Sie
vielleicht wie viele andere auch die Erfahrung
gemacht, dass trotz besten Bemithens das Zu-

Stieffamilien/StraBe der Kinderrechte _

sammenwachsen zu einer neuen Familie nicht so
einfach ist und manchmal auch erhebliche
Schwierigkeiten mit sich bringt. Sie kénnen zu uns
kommen mit Fragen und Problemen der familidren
Beziehungen oder der Erziehung, um mit einer
Beraterin oder einem Berater nach Wegen und
Moglichkeiten eines zufriedenstellenderen Zusam-
menlebens zu suchen.

siehe Erziehungsberatung
www.erziehungsberatung.nuernberg.de

StraBe der Kinderrechte

Weil Kinder besonderen Schutz benétigen,
wurden neben den Menschenrechten gesondert
die Rechte der Kinder formuliert. Damit alle
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen in
Nurnberg von diesen Rechten erfahren, hat die
Kinderkommission die »StraRe der Kinderrechte«
im Stadtpark ins Leben gerufen. Schirmherr der




_ Streetsoccer/Streetwork/Suchtpravention

»Strale der Kinderrechte« ist der Klinstler Dani
Karavan aus Israel, Schopfer der »Stralle der
Menschenrechte« vor dem Germanischen
Nationalmuseum.

Geschéftsfiihrung der Kinderkommission
Telefon: 231-2327
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.strasse-der-kinderrechte.nuernberg.de

Streetsoccer

Fur fuRballbegeisterte Madchen und Jungen.
FuBball macht Spaf und ist eine gute Gelegenheit,
das eigene Kdnnen mit dem anderer zu messen.
Doch nicht alle kriegen eine komplette FuBball-
mannschaft auf die Beine. Die Street-Soccer-Tur-
niere mit ihren kleinen Mannschaften sind eine
prima Alternative und kommen immer wieder gut
an. Termine, Orte und Anmeldung unter:
www.streetsoccer.nuernberg.de

Streetwork

... ist stadtteilorientiert und eine bedirfnis- und
bedarfsorientierte Methodenkombination aus
aufsuchender Arbeit, Beratung und Unterstiitzung,
Freizeitangeboten und Stadtteilarbeit.

Jugendtreffs sind der rdumliche Mittelpunkt des
Angebots der Streetwork. Neben den padagogisch
betreuten Offnungszeiten werden die Jugendtreffs
auch in Eigenregie durch eigenverantwortliche
Jugendgruppen und Jugendclubs genutzt. Ange-
sprochen werden einzelne Jugendliche, informelle
Gruppierungen und jugendliche Szenen.

Kinder- und Jugendarbeit

Telefon: 231-5588
www.jugendamt.nuernberg.de/adressen/
streetwork.html und
www.jugendamt.nuernberg.de/adressen/
jugendtreffs.html

Suchtprivention

Die Suchtprdvention arbeitet in erster Linie mit
Multiplikatoren wie Lehrern, Fachkréaften und
padagogischem Personal aus dem Bereich der
Jugendhilfe, Eltern oder auch Schilern. Die
Suchtpréavention unterstiitzt diesen Personenkreis
in seiner praventiven Arbeit. Dazu werden
suchtprdventive Programme, Materialien und
Projekte entwickelt, angeboten und verbreitet.
Angebote und MalBnahmen sind unter anderem
Fortbildungen, Schulungen, Kampagnen, Offent-
lichkeitsarbeit sowie die Entwicklung und Bereit-
stellung von Informationsmaterialien und
Broschiiren.

www.suchtpraevention.nuernberg.de

Handbuch »Keine Angst vor Eltern«
Suchtprévention in der Kindertageseinrichtung
umfasst auch die Unterstiitzung der Eltern als
Vorbeugungsmalinahme (primére Pravention) und
die Arbeit mit suchtgefdhrdeten Eltern (sekundére
Pravention). Dazu bietet dieses Arbeitshandbuch
Hintergrundwissen aus der systemischen Sicht der
Familientherapie sowie Informationen tiber
Suchtverldufe und Co-Abhéngigkeit, um Kinder
und Eltern aus Suchtfamilien besser verstehen zu
koénnen. Vielfaltige Anregungen und praktisch
erprobte Beispiele zeigen, wie eine intensive,
erfolgreiche Zusammenarbeit von Familien und
Kindertageseinrichtungen aussehen kann — zur
Starkung von Eltern und ihrer Kinder. Handbuch
DIN A4, 66 Seiten, 10 € inklusive Versand.

Brosch[]re »Alkohol, Drogen, Tabletten —

Keine Flucht in die Sucht«

Diese Broschiire enthélt Informationen tber
Suchtmittel, Hinweise zum Umgang mit Personen,
bei denen eine Suchtproblematik vermutet wird,
Adressen von Nirnberger Beratungsstellen und
vieles mehr. Fir junge Leute, Lehrkrafte und
andere padagogische Fachkrafte und Eltern.
Download: www.jugendamt.nuernberg.de/service/
downloads.html



Handbuch »JUMP IN« (Basiswissen fiir Lehrerin-
nen und Lehrer) Viele Lehrerinnen und Lehrer
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der
Jugendarbeit méchten sich in der Suchtprévention
engagieren. JUMP IN liefert das Basiswissen sowie
zahlreiche Anregungen und Vorschldge. Die Spiele
und Aktionen sind vielseitig einsetzbar, um
Selbstwertgefiihl, Beziehungs- und Handlungskom-
petenz zu férdern. Ubungen zur Entspannung und
Genusssindebenfallsenthalten.UmfangreicheLiteratur-
hinweise ergédnzen das Arbeitsmaterial. Handbuch
DIN A4, 101 Seiten, 10 € inklusive Versand.

Fa/tb/att »Schniiffeln: Konsumenten — Stoffe

— Folgen« Wie wirken Schniiffelstoffe? Was wird
konsumiert? Welche Folgen kdnnen auftreten?
Woran erkenne ich Konsumenten und wie kann ich
akut helfen? Das Faltblatt liefert die wichtigsten
Informationen fir alle, die mit Kindern und
Jugendlichen arbeiten. AuBerdem enthalt es die

Suchtpravention _

Adressen der Nirnberger Sucht-Beratungsstellen.
Download: www.jugendamt.nuernberg.de/service/
downloads.html

Faitblatt »Jugendliche und Shisha — Wasserpfeife
rauchen, verboten oder erlaubt?«

Das Rauchen von Wasserpfeifen nimmt auf der
Beliebtheitsskala von Jugendlichen zu. Unser
Faltblatt enthdlt Informationen lber die Inhalts-
stoffe, zu den gesetzlichen Bestimmungen, zum
Forschungsstand, zum Risiko, zum Suchtrisiko und
Praventionshinweise. Fir junge Leute, paddagogi-
sche Fachkréfte und Eltern.

Faitblatt »Schule ohne Drogen« — mit rechtlichen
Informationen

Trotz aller Anstrengungen und auch Erfolge durch
Information und Bewusstmachung lasst sich nicht
verhindern, dass an Schulen Konflikte im Zusam-
menhang mit Drogen (legalen und illegalen) immer



_ Suchtprdvention

wieder krisenhaft eskalieren. Dieses Faltblatt gibt
Antworten auf die hdufigsten Fragen von Lehrkraf-
ten zum Thema Schule und Drogen, um bei
auftretenden Problemen adédquat reagieren zu
kénnen. Das Brettspiel »Bruno ist weg« fiir 5- bis
9-jahrige Kinder: Wo ist unser Hund? »Die Flirpse«
mussen bei diesem Brettspiel ihren Bruno wieder-
finden und ihn gemeinsam mit vielen Knochen
nach Hause locken. Ganz nebenbei lernen die
Kinder, neue Situationen zu bewéltigen, mit
Gefiihlen umzugehen und miteinander zu koope-
rieren. Die Ereigniskarten liegen fir Kindergarten-
und Schulkinder in zwei verschiedenen Schwierig-
keitsstufen bei. 25€ inklusive Versand.

Comic-Heft »Flirpse« mit Arbeitsmaterialien fur
Grundschule und Hort

Fur 9- bis 12-jdhrige Kinder, die von Bilderblichern
nichts mehr wissen wollen, prasentiert sich die
Kinderbande »Flirpse« in knallbunten Comic-
geschichten. Diesmal geht es um Gefiihle, positive
und negative, um Gefihle ausleben und Gefiihle
aushalten. Es geht aber auch um Alltagsstichte wie
Naschen oder Fernsehen und Alternativen, wie
man seine Probleme wirklich 16sen kann.

Das Begleitbuch beschreibt, wie der Comic in
Schule oder Hort eingesetzt werden kann. Spiele,
Gedichte, Lieder, Rezepte und umfangreiche
Literaturtipps machen »Lust auf Gefiihle«. Comic
mit didaktischen Begleitmaterialien, DIN A 4, 150
Seiten, 10€ inklusive Versand.

Plakatserie »Tausche Sucht gegen Liebe«

Sucht wird in der Offentlichkeit meist nur im
Zusammenhang mit illegalen Drogen gesehen.

Bei den Plakaten »Tausche Sucht gegen Liebe«
geht es darum, alle legalen Bereiche anzusprechen
in denen Jugendliche in eine suchtdhnliche
Abhéngigkeit geraten kénnen.

Ein Set bestehend aus:

6 Plakate DIN A2 zu Alkohol, Essen, Konsum,
Computer, Fernsehen, Nikotin; 6 Edgar-Karten
zeigen die oben genannten. Motive im Kleinformat,
1 Konzeption, 1 Set, 10 € inklusive Versand

B oschiire zum Thema »ich habe essen satt«

Die zwolfseitige Broschiire enthalt Informationen
Uber Hinweise auf Essstérungen bei jungen
Menschen sowie Uber die verschiedenen Formen.
Daran schlieBt sich eine Zusammenstellung der
Nirnberger Beratungsstellen an, die durch eine
tragertibergreifende Kooperation zur Verbesserung
der Beratungsvielfalt beigetragen haben. Detail-
lierte Informationen fir Lehrerinnen und Lehrer,
Eltern und junge Leute mit Hinweisen auf Beratung
und Unterstiitzung.

Ausste/lung »Der Klang meines Kérpers — Krea-
tive Wege aus der Ess-Stérung«

Flr junge Leute ab circa 14 Jahren.

Im Mittelpunkt stehen Portraits von jungen Frauen,
die mit persénlichen Texten, Liedern und Bildern
Einblick in ihre Welt geben und auf diese Weise
Uber Essstérungen informieren. Fachkréfte
gestalten gemeinsam mit den Jugendlichen einen
kreativen Umgang mit dem brisanten Thema.
Dabei werden unterschiedliche Zugangsweisen
Uber Musikerfahrung und Bildbetrachtung genutzt.
Wiéhrend der Ausstellungszeit im Gesundheitsamt
kénnen Lehrkrafte Fiihrungen mit ihren Schiilerin-
nen und Schillern ab der 8. Klasse buchen, Dauer
circa 90 Minuten.

Anmeldung zu den Fiihrungen unter

Tel. 231-76 23.

» Boys’ only« ist ein wettkampforientiertes
Brettspiel fiir Jungen von 12 bis 15 Jahren, bei
dem keiner allein gewinnen kann. Auf dem Weg
durch den Weltraum missen die Kleingruppen
Antworten finden auf Fragen, die Jugendliche in
diesem Alter haben. Es geht um Konflikte, Sex,
Liebe, Verhiitung, Aids, Umgang mit Suchtmitteln.
Gemeinsam wird geraten, gezeichnet, erklart,
begriindet — und nebenbei werden Rollen und
Meinungen reflektiert und es wird Eigenverantwor-
tung gelibt. Ein pddagogisch erfahrener Spielleiter
sollte anwesend sein. Kosten: 25 € inkl. Versand.



Geschlechtsspeziﬁsche Suchtprévention in
Kindertageseinrichtungen: »Prinzessinnen und
Cowboys«. Geschlechtsbewusste Erziehung — wie
macht man das? Wie kénnen Erzieherinnen und
Erzieher Mddchen und Jungen in ihrer Identitadt
starken, in einem Alter, in dem sie sich erstmals
intensiv mit ihrem eigenen Kérper und den
Geschlechterrollen auseinandersetzen? Buchtipps
und Spielideen, aber auch zahlreiche Anregungen
fur den Kindergartenalltag helfen, den Kindern
Alternativen zu den herkdmmlichen Rollenstereoty-
pen aufzuzeigen.

Handbuch DIN A4, 66 Seiten, 10 € inkl. Versand.

Die Ausstellung »Boys und Girls« ist ein Beitrag
zur geschlechtsspezifischen Suchtpravention fiir
Schiilerinnen und Schiiler der 6. bis 8. Klasse.

Mit Themen wie Verdnderungen in der Pubertdt,
Sexualitat, Beziehung, Familie und Schule greifen
wir brennende Fragen auf. Fiir Lehrkréfte, die ihre
Klasse zur Fiihrung anmelden, findet eine verbind-
liche Informationsveranstaltung statt, bei der die
Rahmenbedingungen fir die Arbeit mit den
Jugendlichen in der Fiihrung besprochen werden.

Konzeption»7 0 Jahre neue Ansdtze der
Suchtprdvention«

Im Jahr 1992 hat die Stadt Nirnberg eine Neu-
orientierung ihrer suchtpréventiven Arbeit eingelei-
tet und eine Neukonzeptionierung beschlossen.
Dieses Konzept mit damals vielen neuen, innovati-
ven Ansatzen wurde Grundlage des Bundesmodell-
projekts JUMP (Jugend- Modellprojekt Pravention),
das von 1992 bis 1995 sehr erfolgreich realisiert
wurde. Die damals gebildeten Strukturen sind noch
aktiv und die modellhaft erarbeiteten Materialien,
Medien und Dienstleistungen werden auch heute
noch eingesetzt, sie wurden weiter entwickelt und
neue Projekte kamen hinzu. Diese Publikation
zeichnet deshalb die konzeptionellen Grundlagen,
die Breite und methodische Vielfalt der Suchtpra-
vention der Stadt Niirnberg auf.

Tagespflege und GroBtagespflege _

Bestelladresse:

Praventive Kinder- und Jugendhilfe
Suchtprévention

Dietzstraflie 4

90443 Nirnberg

Telefon: 231-46 28
praevention@stadt.nuernberg.de

Download: www.suchtpraevention.nuernberg.de

siehe auch Alkoholpravention

Tagespflege und GroB3tagespflege

... ist eine Form der Kindertagesbetreuung. Tages-

pflege ist, wenn Kinder regelmaBig stundenweise
bis hin zu ganztags durch eine qualifizierte und
vom Jugendamt anerkannte Tagespflegeperson
betreut und geférdert werden. Wenn Sie Tages-
mutter oder -vater werden méchten oder eine
Tagesmutter beziehungsweise einen -vater suchen,
wenden Sie sich bitte an die beiden Niirnberger
Stellen zur Tagespflegevermittlung:

fmf FamilienBliro
gGmbH

BahnhofstraBe 1
90547 Nirnberg/Stein

Tagespflegebodrse
Kinderhaus Nbg. e.V.
MaxfeldstraBe 23
90409 Nirnberg

Telefon: 35 39 36 Telefon: 55 93 55

Alle Tagespflegepersonen, die durch die beiden
genannten Vermittlungsstellen im Auftrag des
Jugendamtes vermittelt werden, haben sich durch
eine Reihe spezieller Kurse zur Kindertagespflege
fir ihre Tatigkeit qualifiziert und mussen sich
laufend fortbilden.

Koordination Tagespflege

und Fachberatung freier Trager

Telefon: 231-2389
tagespflege@stadt.nuernberg.de

www.tagespflege.nuernberg.de



Tagespflege (Zuschiisse)

Falls lhr Kind in Tagespflege betreut wird, kénnen
die daflir anfallenden Gebiihren abhédngig von
Ilhrem Einkommen ganz oder teilweise vom

Jugendamt tbernommen werden, wenn die
erforderlichen Voraussetzungen dafiir vorliegen
(zum Beispiel Berufstatigkeit).

Antragstellung bei:
fmf FamilienBuro
gGmbH

BahnhofstraBRe 1
90547 Nirnberg/Stein

Telefon: 55@

Taschengeld: Wie viel? Wann? Wie?

Tagespflegeborse
Kinderhaus Nbg. e.V.
MaxfeldstraBe 23
90409 Nirnberg

Telefon: 35 39 36

Kennen Sie eine Familie ohne Diskussionen tber
dieses Thema? Diese ist wohl eher die Ausnahme.
Die Informationen erleichtern Ihnen und Ihrem
Kind den Umgang mit dem Thema Taschengeld.
»Die Taschengeldfrage — Warum? Wofir? Wie
viel? Wie?« Das Faltblatt als Download:
www.jugendschutz.nuernberg.de

Bestellung:

Praventive Kinder- und Jugendhilfe,
Kinder- und Jugendschutz
Dietzstrale 4

90443 Nirnberg

Telefon: 231-4628
jugendschutz@stadt.nuernberg.de

Ubergang Kindergarten - Grundschule
Durch einen gelungenen Ubergang vom Kinder-

garten in die Grundschule wird ein wichtiger
Baustein fiir die spatere Schullaufbahn eines Kindes

_ Tagespflege/Taschengeld?/Ubergang Kindergarten — Grundschule, Schule - Beruf/ Umgangsbegleitung

gelegt. Durch Projekte zum Beispiel mobile
Mathe- und Erfahrungswerkstatt, Tanzprojekt oder
dem »Ubergangsprojekt zur Persénlichkeitsférde-
rung« sowie in Arbeitskreisen und gemeinsamen
Fortbildungen werden Konzepte fiir die Gestaltung
eines erfolgreichen Ubergangs erarbeitet.

Fachstelle BEP

Telefon: 23979 14
fachstelle-bep@stadt.nuernberg.de
www.fachstelle-bep.nuernberg.de

sieche auch Schultite

Ubergangsmanagement Schule - Beruf

.’ugendliche erhalten durch Angebote (Veranstal-
tungen zur Berufsorientierung, Bewerbungstrai-
nings und so weiter) Hilfen beim Ubergang von der
Schule in den Beruf und werden bei besonderen
Schwierigkeiten individuell unterstiitzt. Kommuni-
kation, sozialer Umgang, Konflikt- und Krisenma-
nagement werden geschult, die Zusammenarbeit in
Gruppen geférdert — alles in allem soziale Kompe-
tenzen, die Voraussetzung fiir eine erfolgreiche
Berufsausbildung sind. Stadtteilbezogene Mikro-
projekte der Offenen Jugendarbeit wie » Ausbil-
dung direkt«, »Auf los geht's los«, »Jobdating«
und »Jobbdrsen«, oder tiber den Stadtteil hinaus
gehende, mit der Offenen Jugendarbeit vernetzte
Projekte wie die »Kompetenzagentur« machen
deutlich, dass das Ubergangsmanagement von der
Schule in den Beruf im Fokus Offener Jugendarbeit
steht.

Koordination Jugendberufshilfe

Telefon: 231-8583

jbereich2@stadt.nuernberg.de

Umgangsbegleitung

Wenn eine Einigung getrennter Eltern tiber eine
Besuchsregelung nicht moglich ist, kdnnen Vater
oder Mutter beim Familiengericht einen Antrag
stellen, tber den Umfang des Umgangsrechts zu


SchreiberMa
Notiz
Die Telefonnummer hat sich geändert. Neu: (0911) 25 52 29-0

Internetadresse:
www.fmf-familienbuero.de

SchreiberMa
Notiz
Internetadresse:
www.kinderhaus.de


entscheiden. Im Vordergrund steht dabei das Recht
des Kindes auf Kontakt zu beiden Elternteilen

- unabhéngig von deren moéglichen Konflikten.

Das Familiengericht kann anordnen, dass der
Umgang in Begleitung eines mitwirkungsbereiten
Dritten (»begleiteter Umgang«) stattfinden soll.
Die Zustandigkeit des Familiengerichts richtet sich
nach dem Wohnort des Kindes. Sofern Thr Kind in
Nirnberg wohnt, wenden Sie sich bitte an das

Familiengericht Nirnberg
Farther StraBe 110
90429 Nirnberg

Telefon: 321-01 (Vermittlung)

Umgangskontakt

Falls sich das Kind gegen den Kontakt mit dem
anderen Elternteil ausspricht, entféllt deswegen
nicht dessen Recht auf Umgang. Zwar wird dem
Willen des Kindes mit zunehmendem Alter ein
immer grolleres Gewicht beigemessen. Insbeson-
dere aber bei jlingeren Kindern ist es grundsatzlich
die Pflicht des betreuenden Elternteils, erzieherisch
auf das Kind einzuwirken und es zu ermutigen,
den Kontakt mit dem anderen Elternteil zu pflegen.
Die Abteilung Beistand- und Amtsvormundschaft
berat Eltern bei Problemen in rechtlicher Hinsicht.

Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533
jb35@stadt.nuernberg.de
www.amtsvormundschaft.nuernberg.de

Eventuell notwendige weitere Beratung und
Unterstiitzung erhalten Eltern beim Allgemeinen
Sozialdienst. Dort erhalten Sie auch Informationen
Uber begleitete Umgangskontakte.
www.asd.nuernberg.de

Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung bei
Fragen zu Trennung, Scheidung, Umgangsgestal-
tung: Donnerstags 16:00 bis 17:30 Uhr (ohne
Anmeldung/Termin, auch in Begleitung anderer
Personen):

Umgangskontakt/Umgangsrecht/Unterhalt _

Erziehungsberatungsstelle
Furreuthweg 95 (Eibach)

Telefon: 64 40 94
eb-fuerreuthweg@stadt.nuernberg.de

Umgangsrecht

Das Umgangsrecht dient dazu, den Kontakt des
getrennt lebenden Elternteils zum Kind aufrechtzu-
erhalten, zu pflegen und zu férdern, damit dem
Kind insbesondere auch nach Trennung oder
Scheidung der Eltern die gewachsenen Beziehun-
gen erhalten bleiben. Der Umgang des Kindes mit
dem anderen Elternteil dient in der Regel dem
Wohl des Kindes und ist von besonderer Bedeu-
tung fur seine Entwicklung. Die Ausgestaltung des
Umgangsrechts ist nicht gesetzlich geregelt. Die
Eltern vereinbaren untereinander, wann, wie oft
und wie lange der Umgang stattfinden soll und wie
die inhaltliche Ausgestaltung aussehen soll. Dabei
mussen

die altersspezifischen und individuellen Bedirfnisse
und Perspektiven des Kindes beriicksichtigt
werden. Wir beraten Eltern bei Problemen in
rechtlicher Hinsicht.

Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533
jb35@stadt.nuernberg.de

Internet/Zustandigkeit:
www.amtsvormundschaft.nuernberg.de

Unterhalt

.’edes Kind hat gegentber seinen Eltern einen
Anspruch auf Unterhalt. Der Elternteil, bei dem das
Kind lebt, kommt seiner Unterhaltspflicht in Form
von Pflege und Erziehung des Kindes nach
(Betreuungsunterhalt). Der andere Elternteil erfallt
seine Unterhaltsverpflichtung durch monatliche
Geldleistungen (Barunterhalt). Grundsétzlich haben
Kinder bis zum Ende einer Ausbildung (wirtschaft-
liche Selbstandigkeit) Anspruch auf Unterhalt. Wie



hoch der Unterhaltsanspruch im Einzelfall ist, hangt

vom Alter des Kindes, dem Einkommen des
Unterhaltspflichtigen und der Anzahl der Unter-
haltsberechtigten ab.

Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533
jb35@stadt.nuernberg.de

Internet/Zustandigkeit:

www.amtsvormundschaft.nuernberg.de

Unterhaltsvorschuss

... dient der finanziellen Absicherung von Kindern,
die bei einem alleinerziehenden Elternteil leben
und keinen oder nicht ausreichend Unterhalt vom
anderen Elternteil bekommen. Auf Antrag eines
alleinerziehenden Elternteils konnen fir Kinder
Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
fur langstens 6 Jahre gewahrt werden.

Antragstellung und weitere Informationen:

Wirtschaftliche Jugendhilfe, Telefon siehe Zustén-
digkeiten: www.jugendamt.nuernberg.de/finan-
zen/unterhaltsvorschuss.html

Vaterschaft

.’edes Kind hat ein Recht auf Kenntnis seiner
Abstammung, das heift, es hat einen Anspruch
darauf zu wissen, wer seine Mutter und wer sein
Vater ist. Sind die Eltern bei der Geburt des Kindes
nicht miteinander verheiratet, so entsteht eine
rechtliche Beziehung zum Vater nicht automatisch.
Die Verwandtschaft zwischen Vater und Kind
besteht erst, wenn der Vater die Vaterschaft
wirksam anerkannt hat oder wenn diese gerichtlich
festgestellt ist. Die Vaterschaftsanerkennung kann
kostenfrei beim Jugend- oder Standesamt be-
urkundet werden.

_ Unterhaltsvorschuss/Vaterschaft/Veranstaltungen/Versorgungsquoten in Kitas/

Beistand- und Amtsvormundschaft
Telefon: 231-2533
jb35@stadt.nuernberg.de

www.amtsvormundschaft.nuernberg.de und
www.jugendamt.nuernberg.de/elternweiter/
vaterschaft.html

Veranstaltungen

... und Termine fur Kinder und Jugendliche werden
verdffentlicht im Veranstaltungskalender: Wann ist
Disco? Um wie viel Uhr beginnt das Theaterstlick?
Wo gibt's spannende Spiele? Wo kann ich
mitmachen? Veranstaltungen fur Dich und Deine
Freundinnen und Freunde, die offen fiir alle sind,
auf einer Seite zusammengefasst. Such Dir raus
was Dir gefallt!

Was, wann, wo, um wie viel Uhr, kostet's was?
www.jugendamt.nuernberg.de

Versorgungsquoten
Kindertageseinrichtungen

Insgesamt werden derzeit in Niirnberg 19.000

Betreuungsplatze fir Kinder bis zu ca. 10 Jahren in

rund 400 Kindertageseinrichtungen angeboten,

davon befinden sich 282 Einrichtungen in freier

Tragerschaft. Versorgungsziele bis 2013:

— bei Betreuung von Kindern unter 3 Jahren 35 %,

— bei Kindergarten 100 % (fiir 32 Jahrgdnge im
Vorschulalter) und

— bei Horten gesamtstadtisch fiir 40 % der Kinder
der 1. bis 4. Klasse, mit lokalen
Schwerpunktsetzungen.

Kindertageseinrichtungen
Telefon: 231-4105 und 231-6691
jp1@stadt.nuernberg.de

www.jugendamt.nuernberg.de/
kindertageseinrichtungen/daten.html



Vertrige mit Minderjihrigen - Giiltig oder
nicht giiltig?

Iinder und Jugendliche sind aufgrund ihrer
hohen Kaufkraft schon lange Zielgruppe des
Handels und der Industrie. Die Broschiire informiert
Uber das Wirksamwerden eines Vertrages, die
Nichtigkeitsgriinde, die Geschaftsfahigkeit von
Kindern, den Taschengeldparagrafen, sowie tiber
besondere Vertrags-/Kaufabschlisse (unter
anderem Handy-Kauf). Das Faltblatt als Download:
www.jugendschutz.nuernberg.de

Praventive Kinder- und Jugendhilfe
Telefon: 231-46 28
jugendschutz@stadt.nuernberg.de

Verwandtenpflege

Ein Ratgeber fiir Verwandtenpflegeeltern und
solche, die es werden wollen, ist erhdltlich tiber das
Buindnis flr Familie

Spitalgasse 22

90403 Nirnberg

Telefon: 231-73 56

Vollzeitpflege

Kinder, deren Eltern aufgrund einer schwierigen
personlichen Situation nicht in der Lage sind, fir
sie zu sorgen, werden fir einen bestimmten
Zeitraum in eine Pflegefamilie aufgenommen. Die
Rickkehr des Kindes zu seinen Eltern ist vorgese-
hen, vorausgesetzt, die Eltern schaffen es, in einem
fur das Kind vertretbaren Zeitrahmen die Erzie-
hungsverantwortung wieder selbst zu Gbernehmen.
Fachberatung Vollzeitpflege fiir Interessierte/
Bewerber um ein Pflegekind und fiir allgemeine
Fragen zur Vollzeitpflege

Telefon: 231-4100 oder 231-8108
pflege-adoption@stadt.nuernberg.de

Vertrige/Verwandtenpflege/Vollzeitpflege _



Weltkindertag

Das Kinderfest zum Weltkindertag bietet kreative
Spiel- und Informationsangebote zu den UN-
Kinderrechten. Uber 50 Organisationen informie-
ren Uber die Lebenssituation von Méadchen und
Jungen auf der ganzen Welt und tber ihr
Engagement fiir die Rechte der Kinder. SpaB und
Unterhaltung bieten zudem Kinder der ver-
verschiedenen Organisationen und Vereine mit
einem abwechslungsreichen Bihnenprogramm.

Kinder, Spiel und Stadt
Telefon: 231-3870
jbereich2@stadt.nuernberg.de

www.weltkindertag.nuernberg.de

Wirtschaftliche Jugendhilfe

... finanziert EinzelfallmaRnahmen der Jugendhilfe
(Hilfe zur Erziehung) Unterhaltsvorschussleistungen
und Kinderbetreuungsgebihren. Im Einzelnen:

— Hilfe zur Erziehung und Eingliederungshilfe

— Hilfe fuir junge Volljahrige

_ Weltkindertag/Wirtschaftliche Jugendhilfe/Zivildienst beim Jugendamt

www.jugendamt.nuernberg.de/service/
kontakt.html#zustaendig_hze

— Leistungen nach dem Unterhaltsvorschuss-
Gesetz (UVGQ) Zustandigkeiten:
www.jugendamt.nuernberg.de/finanzen/
unterhaltsvorschuss.html

— Zuschiisse zu Kita-Gebiihren und
FerienmaBnahmen Zustandigkeiten:
www.jugendamt.nuernberg.de/finanzen/
kosten.html#kontakt

— Zuschiisse zu Kosten der Tagespflege:
Die Antrdge werden bei zwei freien Tragern
gestellt, siehe Tagespflege.

Zivildienst beim Jugendamt

Allgemeine Verwaltung, Personal
Telefon: 231-2475
zivildienst-jugendamt@stadt.nuernberg.de








